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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hielt wie aus Kiel gemeldet wird am
Sonntag auf der Hohenzollern Gottesdienſt ab Danach begab
er ſich an Bord des Meteor um an der Regatta des Nord
deutſchen Regattavereins auf der Kieler Förde teilzunehmen
zum Mitſegeln auf dem Meteor waren geladen Fürſt Pleß Bot
ſchafter Hill Staatsſekretär v Tirpitz Admiral v Senden
Bibran Generalleutnant v Schenck der Marineattachs bei der
Botſchaft in Waſhington Korvettenkapitän Reetzmann Mr Ar
mour und Generaldirektor Ballin Die Kaiſerin die eben
falls in Kiel eingetroffen war begleitete an Bord der Jduna
die Regatta Zu ihrem Empfang waren auf dem Bahnhof er
ſchienen der Kaiſer ferner der Kronprinz Prinz und
Prinzeſſin Eitel Friedrich Prinz und Prinzeſſin Hein
rich Prinz Adalbert und die übrigen in Kiel anweſenden
Fürſtlichkeiten Die Majeſtäten begaben ſich in einer Salonpinaſſe
an Bord der Hohenzollern Zur Regatta waren mehr als
30 Boote angemeldet Das Wetter war gut Eine überaus
große Anzahl von Dampfern und anderen Fahrzeugen dicht be
ſetzt und bunt bewimpelt waren am Start verſammelt um den
an der Wettfahrt teilnehmenden Jachten zu folgen

Zur Abendtafel bei den Majeſtäten an Bord der Hohen
zollern waren geladen die Kronprinzeſſin von Griechenland mit
dem Prinzen Georg und Alexander die Prinzeſſin EitelFriedrich
Prinz und Prinzeſſin Heinrich Herzog und Herzogin Friedrich
Ferdinand zu Holſtein Glücksburg mit dem Prinzen Friedrich und
der Prinzeſſin Adelheid zu Glücksburg

Geſtern vormittag hörte der Kaiſer die Vorträge des Staats
ſekretärs des Reichsmarineamts von Tirpitz und des Chefs des
Admiralſtabs v Müller Gegen 12 Uhr begaben ſich die Maje
ſtäten in Pinaſſen zum Start der dritten Sonderklaſſenwettfahrt

Zur Mittagstafel waren geladen der Fürſt von
Monaco der Miniſter a D Roche und Großadmiral v Koeſter

Der Herzogregent von Braunſchweig hat
eine ſechswöchige Nordlandreiſe angetreten und wird etwa Mitte
Auguſt nach Schloß Wiligrad zurückkehren

Die Nordd Allg Ztg
und Bülows Rüchktritt

Die Nord d Allg Zt ſchreibt offiziös in ihrer
geſtrigen Ausgabe

Von einigen Blättern iſt verſucht worden die am Sonn
abend ergangene Mitteilung über den bevorſtehenden
Rücktritt des Reichskanzlers Fürſten von Bülow in ihrer
Bedeutung abzuſchwächen Zur weiteren Klarſtellung ſei
bemerkt

Der Reichskanzler hat den Kaiſer um ſeine ſofortige
Entlaſſung gebeten Seine Majeſtät hat ſich zur ſofortigen
Erfüllung dieſes Wunſches nicht zu entſchließen vermocht
und hat den Reichskanzler Unter warmer Betonung ſeiner
großen in zwölffähriger Miniſtertätigkeit der Krone und
dem Lande geleiſteten Dienſte dringend gebeten
ſein Amt noch ſo lange zu führen bis die
Reichsfinanzreform deren Erledigung eine natio
nale Notwendigkeit ſei zuſtande gebracht wäre Der
Kaiſer hat ſich dabei von der Ueberzeugung leiten laſſen
daß es am allererſten dem Fürſten Bülow ge
lingen möge das Werk unter Abweiſung der dem Geſamt
intereſſe ſchädlichen und daher für die verbündeten Regie
rungen unannehmbaren Steuervorſchläge zu Ende zu führen
Dem Erſuchen des Kaiſers hat der Reichskanzler ſich nicht
entziehen wollen Jedoch iſt er mit Rückſicht auf die poli
tiſche Entwicklung die durch die Abſtimmung über die Erb
ſchaftsſteuer ihren Ausdruck gefunden hat unwiderruflich
entſchloſſen alsbald nach Erledigung der Finanzreform
aus dem Amte zu ſcheiden

Harden über die Kriſe
Der Matin bringt eine Unterredung mit Maxi

milian Harden der ſich über die Kanzlerkriſe in inter
eſſanter Weiſe ausgeſprochen hat Harden ſagte

Fürſt Bülow beſitzt noch den Kanzlertitel aber ſeine
Funktion erſtreckt ſich nur noch auf die Durchführung der
Reichsfinanzreform Die Finanzreform wird zuſtande kom
men und der Kanzler wird gehen Harden iſt überzeugt
daß die Reform vhne beſondere Schwierigkeiten zur Durch
führung gelangen wird Man erwähnte ſagte Harden
mehrfach den Namen des Grafen Wedel als Nachfolger des

anzlers Jch habe nicht die Ehre das Vertrauen desKaiſers zu deſitzen ich glaube aber abſolut ſicher in meiner
ehauptung zu ſein daß Kaiſer Wilhelm niemals an den

Grafen Wedel gedacht hat Der Graf iſt ein galanter Mann
aber Reichskanzler Nein wir haven bisher genügend Mi
niſter gehabt die den auswärtigen Dingen fremd gegenüber
anden Bülow war wenigſtens ein Mann vom Handwerk

und wenn er heute über eine Finangzfrage ſpricht in
arentheſe geſagt die Finanzen waren nicht ſeine Do

wäne und er ſprach von ihnen ſtets wie ein Blinder von den
Farben ſo ſind doch nicht die Finanzen die eigentliche Ur
ache ſeines Sturzes Bülow hatte die beſten Abſichten

allein er wollte die verſchiedenartigſten Intereſſen mitein

Dreiundvierzigſter Jahrgang

vonrooerv r

ander ausſöhnen und aller Welt gefallen Wer ſolches will
gefällt zuletzt niemandem

Harden hält dem Reichskanzler ſeine ſchwankende Hal
tung und den fortwährenden Wechſel ſeiner Sympathie vor
Bald war der Kanzler Konſervativer bald Agrarier und
bald Liberaler Auch ſprach er zuweilen wie ein moderner
Profeſſor über große Handels und Bankfragen Geſtern
Günſtling der Zentrumspartei heute ihr erbitterter Feind
Heute ein treuer und gehorſamer Vaſall des Kaiſers ſein
enthuſiaſtiſcher Lobredner morgen wieder ſein unab
hängiger Kritiker und ſogar ein bißchen grauſam gegen
ſeinen Souverän Auf die Dauer konnte das nicht fortgehen
Diesmal iſt es mit der Kanzlerſchaft Bülows zu Ende
Bülow hat nur einen Wunſch der dahin geht die Faſſade zu
retten ſich den Rückzug mit den Ehren des Siegers zu ſichern
und in guten Beziehungen mit dem Kaiſer zu bleiben für
den er trotz ſeiner kakten Natur eine ungewöhnlich große Sym
pathie beſitzt

Der Rücktritt des Fürſten Bülow wird niemand im
Schlafe ſtören Bülow geht mit ſeinem Fürſtentitel ſeinen
Erinnerungen und Memoiren die er ſoviel ich
weiß bereits zu ſchreiben begonnen hat Die
Aufgabe des neuen Kanzlers wird die ſein dem Deutſchen
Reiche bei aller Sicherung ſeiner Offenſiv Stärke die Sym
pathien zu erlangen die dem Reiche durch einen gewiſſen
herausfordernden und ſchneidigen Ton verloren gingen ſo
wie durch das ſchwankende Syſtem das zwiſchen übereifriger
Ergebenheit und Nadelſtichen hin und her pendelte

Die Aufgabe des neuen Kanzlers iſt an keinen Namen
gebunden

Jntereſſantes aus dem Zentrumslager
Gerade in dem Augenblicke wo das Zentrum wieder

maßgebende Partei im Deutſchen Reichstag wird bricht
innerhalb der Partei abermals der Streit über die Frage
aus Konfeſſionellkatholiſch oder überkonfeſſionell Die Köln Volksztg tritt ſeit Jahren
mit unermüdlichem Eifer für die Sprengung der konfeſſio
nellen Schranken der Partei ein erregt aber damit viel
Widerſpruch Am Orte ihres Erſcheinens im katholiſchen
Köln dem deutſchen Rom hal wie erſt jetzt dem Berl
Tagebl durch eine Nachricht aus Köln bekannt wird Oſter
dienstag eine Verſammlung katholiſcher Män
ner getagt die ſchwerbeſorgten Gemütes über die Erhal
tung reinen katholiſchen Cha rakters der Par
tei berieten Es nahmen an ihr mehrere Abgeordnete dar
unter Roeren und Dr Bitter verſchiedene Redakteure
ferner Jeſuitenpater Heinrich Peſch und eine An

Geiſtlicher und Laien teil Man nahm folgenden Leit
atz an

Das Zentrum iſt eine politiſche Partei die ſich zur
Aufgabe geſetzt hat die geſamten Jntereſſen des Volkes auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens im Einklange mit den Grund
ſätzen der katholiſchen Weltanſchauung zu vertreten

Ueber Veranlaſſung und Bedeutung der Kölner Zu
ſammenkunft gibt Abgeordneter Bitter in einer von ihm
veröffentlichten Erklärung ſelbſt an

Den Anlaß zu der Verſammlung gab der in katholiſchen
Kreiſen verſchiedentlich mehr oder weniger klar geäußerte Gedanke

der vie Erſtrebung und Förderung einer überkon
feſſionellen Kultur gemeinſchaft zum Gegenſtande
hat Demgegenüber waren die Teilnehmer von der Ueberzeugung
durchdrungen daß ſoziale und politiſche Fragen nicht losgelöſt
von der Weltanſchauungsfrage zu behandeln ſind daß deshalb
wir Katholiken die Behandlung dieſer Fragen im Einklang mit
den Grundſätzen der katholiſchen Weltanſchauung vorzunehmen
haben

Das Münſterer Zentralorgan der zu den ſtreng Kon
feſſionellen gehörende Weſtf Merkur nennt den
Feind direkt indem er der Bitterſchen Erklärung die er ab
druckt die Ueberſchrift gibt Gegen die Kölniſche
Volkszeitung Das rheiniſche Zentrumsorgan ſelbſt
tut die Sache kurz ab indem es erklärt daß die ganze
Aktion bedeutungslos iſt und ſein wird
Das Bemühen der Köln Volksztg die rein katholiſche Zu
ſammenſetzung der Zentrumspartei zu überwinden iſt ſicher
ehrlich gemeint und mag ſogar ein ideales Motiv haben
Aber die Proteſtanten bleiben aus und ein großer Teil der
Zentrumsanhänger ſchneidet ihnen auch den Eintritt ab
durch die rn der katholiſchen Weltanſchauung

Jn der Sonntagsausgabe der Germania wird übrigens
die Kölner Verſammlung und ſpeziell der Abgeord
nete Bitter energiſch gerüfffelt Von parlamen
tariſcher Seite wird dort kategoriſch erklärt

Es iſt uns nicht bekannt welche Tatſachen etwa die Kölner
Konferenz veranlaßt haben Für ein Mitglied der Zentrums
fraktion hätte es jedenfalls näher gelegen etwaige Beobachtungen
und Beſorgniſſe der Zentrumsfraktion beziehungsweiſe
ihrem Vorſtand zu unterbreiten Den Charakter der Zen
trumspartei zu definieren ſind doch zunächſt die Zentrumsfrak
tionen des Reichstages und der einzelnen Landtage berufen ſoweit
man überhaupt ein Bedürfnis dafür anerkennen will Durch den
Kölner Leitſatz wird die Frage weder geklärt noch weniger
autoritativ entſchieden

Finanzreformkompromiß
z Ueber die Ausſichten eines Kompromiſſes in

der Finanzreform erfährt der Tag
Fürſt Bülow hat immer einen Unterſchied gemacht

zwiſchen ſeiner perſönlichen Stellungnahme und zwiſchen der
des Bundesrats zur Reichsfinanzreform er wird alſo ſeiner
ſeits nichts einwenden gegen ein Kompromß des Bundes
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rats mit der neuen Mehrheit des Reichstages auch wenn er
perſönlich einem ſolchen nicht zuſtimmen könnte Als wahr
ſcheinlichen Ausgang der Kriſe hat man anzunehmen daß
eine ſolche Verſtändigung zuſtande kommt unter
einer weitgehenden Abänderung der Kotierungs
ſteuer oder unter Annahme einer anderen durchdreifenden
Börſenſteuer an der die neue Mehrheit unbedingt feſthalten
will

Geheimrat v Halle
An einer Bruſtfellentzündung iſt der Geheime Admira

litätsrat Profeſſor Dr v Halle ſoeben geſtorben Herr von
Halle der urſprünglich Levy v Halle hieß entſtammte einer
reichen Hamburger Familie Er kam in jungen Jahren
nach Berlin ſtudierte Nationalökonomie bereiſte dann
Amerika und vermählte ſich nachdem er ſich als Privatdozent
in Berlin etabliert hatte mit einer Tochter des Generals
v Moßner Da er mit Recht als ein ſehr ſcharfſinniger
Kopf als bedeutende Arbeitskraft und als ein Kenner der
überſeeiſchen Verhältniſſe namentlich in handelspolitiſcher
Beziehung galt ſo wurde er aufgefordert in das Reichs
marineamt einzutreten und an der Vorbereitung der
Marinevorlagen teilzunehmen und da er von Ehr
geiz keineswegs frei war nahm er dieſe Berufung an Er
verfaßte mehrere Berichte in denen er die überſeeiſchen
Intereſſen des deutſchen Handels darlegte und wurde dann
als die Reichsfinanzreform zur Forderung des Tages wurde
in das Reichsſchatzamt verſetzt Auch hier entfaltete
er eine außerordentlich rege Tätigkeit aber als die Beamten
die bekannte Verſammlung abhielten in der ſie gegen die
Vertagung der Gehaltsverbeſſerungen proteſtierten wurde
er im Reichstage und in der Budgetkommiſſion von den Kon
ſervativen beſchuldigt der Anſtifter dieſer Agitation zu ſein
und Herr Sydow der froh war etwas Ballaſt auswerfen
zu können ließ ihn fallen Herr v Halle ſchreibt das
Berl Tgbl der für die Bureaukratie wohl immer eine

Art Eindringling geweſen war ein Eindringling der
ihre Arbeit beſorgte und ihre geiſtgen Lücken zudeckte
ſchied aus dem Reichsſchatzamt Bald darauf ver
fiel er in ſchwere Krankheit er mußte ſeine Villa im
Grunewald ſeine Gattin und ſeine kleineren Töchter ver
laſſen und in ein Sanatorium überſiedeln und dort hat ihn
ungefähr vierzig Jahre alt der Tod ereilt

Nachruf des Berliner Magiſtrats für Dr Langerhans
Jm Gemeindeblatt veröffentlicht der Berliner Magi

ſtrat folgenden ſchwarzumränderten Nachruf für Dr
Paul Langerhans in dem es heißt

Die Stadt Berlin hat einen ſchmerzlichen Verluſt
erlitten Am 21 Juni ſtarb im 90 Lebensjahre nach ſchweren
Leiden der Senior der Stadtverordnetenverſammlung Ehren
bürger Dr Paul Langerhans Langerhans war ein Mann der
im uneigennützigſten Wirken für das Gemeinwohl vollſtändig
aufging Mit echtem Bürgerſinn verband er eine uner
ſchöpfliche Kraft und einen nie ermüdenden Eifer Treu und feſt
in ſeiner Geſinnung niemals einem Wechſel ſeiner Ueberzeugung
unterworfen immer derſelbe in Mannesjahren und im greiſen
Haare folgte er allein dieſer und ſeinem Gewiſſen und ſtrebte nie
nach äußeren Ehren oder nach Anerkennung ſeiner Leiſtungen
anſpruchloſe Schlichtheit gewinnende Freundlichkeit gepaart
mit einem heiteren Sinn den auch trübe Erfahrungen nicht zu
brechen vermochten und mit einer kindlich reinen Lebensluſt
die bis ins Alter anhielt gewannen ihm die Herzen aller derer
die mit ihm in Verbindung kamen Die große Verehrung die
er genoß und die Dankbarkeit für ſeine gemeinnützige Tätigkeit
und ſeine Vertretung der Rechte der Selbſtverwaltung erſtreckte
ſich über die weiteſten Bürgerkreiſe und fand ihren freundlichen
Ausdruck in der Verleihung der Ehrenbürgerſchaft an
Langerhans am 80 Geburtstag Reiches Wiſſen namentlich auf
dem Gebiet der Medizin der Naturwiſſenſchaft und der Kunſt
unterſtützt einerſeits von einem philoſophiſchen Zuge andererſeits
von offenem Blick und geradem Sinn machten ſein Urteil und
ſeinen Rat ſtets bedeutſam und wirkungsvoll Jn ſeiner Hin
gabe an die Gemeindeintereſſen und in ſeiner partei
loſen Leitung der Stadtverordnetenverſammlung hat er ſich ein
unvergängliches Denkmal in der Oeffentlichkeit die
ihn auch aus ſeiner langjährigen parlamentariſchen und Berufs
tätigkeit kannte errichtet und eine ungewöhnliche Volkstüm
lichkeit gewonnen Als einen Mann von reinſter Lauterkeit
von unerſchrockener Wahrheitsliebe und von altem Schrot und
Korn ſchätzen ihn guch ſeine Gegner Wir aber wiſſen daß wir
in ihm einen treuen Freund und ein hohes Muſter eines echten
Bürgers verloren haben an deſſen Wirken ſich ein wichtiges Stück
Berliner Geſchichte knüpft

Jn das aufrichtige Gefühl des Abſchiedsſchmerzes
miſcht ſich ſo ſchließt der Nachruf aber für uns ein
Gefühl des Stolzes daß er ſolange der unſere ge
weſen iſt wir werden ihm ſtets ein dankbares Andenken
bewahren

Reichstagsauflöſung und liberale Einigung

n Kiel hat kürzlich eine zahlreich beſuchte Verſammmag vom Kreisverband der Slberate für den Reichs

tagswahlkreis Kiel Neumünſter Rendsburg ver
anſtaltet war nach einem Vortrage des Landtagsabgeord
neten Waldſtein Altona über die politiſche Lage ein
ſtimmig folgende Erklärung angenommen

Die klerikal konſervative Mehrheit des Deutſchen Reichs
tages hat in der Frage der Reichsfinanzreform durch Ab
lehnung der Erbſchaftsſteuer eine verhängnisvolle Ent
ſcheidung getroffen die nicht von ſachlichen Erwä
gungen getragen war ſondern von der Sorge für das eigene
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finanzielle Jntereſſe und für die Machtſtellung der eigenen Par
tei Hierdurch hat dieſe Mehrheit in beſonderem Maße die
Intereſſen der erwerbstätigen Bevölkerung der Beamten und der
Arbeiterſchaft verletzt Die Verſammlung erwartet von den ver
bündeten Regierungen daß ſie ihrer Zuſage getreu die gefähr
deten Jntereſſen des deutſchen Volkes dieſer Mehrheit nicht preis
geben ſondern durch Auflöſung des Reichstages das
Volk zu ihrem Rechte aufrufen werden Die Verſammlung be
grüßt mit Genugtuung die in dieſer wichtigen Angelegenheit her
vorgetretene Einigkeit aller Liberalen und fordert die
freiſinnigen Fraktionen des Deutſchen Reichstages und Preußi
ſchen Landtages auf ſich endlich zu einer Partei zuſammenzu
ſchließen

Spende des Kaiſers für Arbeitsnachweiſe
Jn der in Berlin abgehaltenen Sitzung des Ausſchuſſes

des Verbandes deutſcher Arbeitsnachweiſe
machte der Vorſitzende Dr Freund VBerlin Mitteilung
von einem Schreiben des Reichskanzlers Fürſten v Bülow
wonach dem Verbande aus dem Dispoſitionsfonds
des Kaiſers eine Beihilfe von 30000 Mark ge
währt worden iſt Der Verband wird jetzt ein eigenes
Bureau mit einem Geſchäftsführer an der Spitze einrichten
Zum Geſchäftsführer wurde der Geſchäftsführer des
Mitteldeutſchen Arbeitsnachweisverbandes und Redakteur
des Arbeitsmarkt Dr Bech er Frankfurt a gewählt
Der nächſte Arbeitsnachweiskongreß wird im
September 1910 in Breslau ſtattfinden Der
Ausſchuß beſchloß nach eingehender Beratung eine Ein
gabe in Sachen der Regelung der gewerbsmäßigen
Arbeitsvermittelung an den Reichskanzler
zu richten Die Vertreter der preußiſchen Arbeitsnachweis
verbände und der Arbeitsnachweiſe preußiſcher Landwirt
ſchaftskammern beſchloſſen einſtimmig durch den Vorſitzenden
des Verbandes deutſcher Arbeitsnachweiſe eine Eingabe an
das preußiſche Staatsminiſterium dahingehend zu richten
die Durchführung der Organiſation des Arbeitsnachweiſes in Preußen durch Einſtel
lung größerer Mittel inden Etat zu fördern

Eine ſehr bemerkenswerte Anſprache
hielt kürzlich dem B zufolge in Offenburg ein
Major beim Schluß einer vierzehntägigen Landwehr
übung an Offiziere und Mannſchaften Darüber wird dem
ſozialdemokratiſchen Karlsruher Volksfreund berichtet
Wir waren zwei Kompagnien Landwehrleute Nach been
deter Vorſtellung rief der Major die Offiziere zu ſich und
wir mußten einen weiten Kreis um ſie bilden Zuerſt ſprach
der Major ſeine Anerkennung für unſere Leiſtung aus und
dankte für unſere der Sache geſchenkte Aufmerkſamkeit
Hierauf ſagte der Major ungefähr folgende Worte

Meine Herren Offiziere Jch bin vollſtändig zufrieden mit
der Leiſtung der Landwehrleute es ſchien mir als hätte ich aktive
Mannſchaften vor mir Ja die Uebungen Griffe uſw gingen
noch beſſer als bei den aktiven Mannſchaften Dieſe Leute hörten
zehn Jahre lang kein Kommando und waren jeder nach der Art
und Weiſe ſeines Berufes tätig kamen nie in Berührung mit
dem ſeitdem new gewordenen Militärdienſtreglement und dennoch
gelang alles vortrefflich Die Leute ſchenkten der Sache volle
Aufmerkſamkeit und gaben ſich Mühe Wodurch mag dies alles
ſo geworden ſein meine Herren Nur durch die gute Be
handlung der Leute und ſonſt durch nichts Sobald die
Leute gut behandelt werden iſt die Leiſtung
eine gute bei ſchlechter Behandlung werden die
Leute mißmutig gleichgültig und die Leiſtung iſt ſchlecht
Jch danke meine Herren Adieu

Man darf wohl verſichert ſein daß dieſes ver
ſtändige Urteil des Majors auf einer reifen Erfahrung
begründet iſt Man ſieht alſo es geht auch ohne Schleifen
und Leuteſchinden es geht ſogar viel beſſer

Der ausgeſchloſſene Ehrenvorſitzende
Wie noch erinnerlich ſein wird wurde der oldenburgiſche

Landtagsabgeordnete und Landesvorſitzende des Bundes der
Landwirte Gutsbeſizer Müller Nutzhorn aus dem
Delmenhorſter Kriegerverein deſſen Ehrenvor
ſitzender er war ausgeſchloſſen Der Vorſtand des
oldenburgiſchen Kriegerbundes beſtätigte dieſen Beſchluß
Herr Müller aber rief die Entſcheidung des Vorſtandes
des deutſchen Kriegerbundes an Dieſer hat nun ſowohl dem
Abgeordneten Müller der Oberleutnant d L a D iſt als
auch dem Vorſitzenden des Delmenhorſter Krieger
vereins Dr med Langhorſt der Reſerveoffizier iſt
empfohlen aus dem Kriegerverein aus zutreten

Allgemeine Mitteilungen
Die Geneſung des Fürſtbiſchofs Dr v Kopp

hat nach einer Meldung der Schleſiſchen Volkszeitung ſo bedeutende
Fortſchritte gemacht daß der Kirchenfürſt die Leitung der Diözeſan
geſchäfte wieder aufnehmen konnte

Ein Abkommen zwiſchen Deutſchland und
Dänemark betreffend den gegenſeitigen Schutz der
Muſter und Modelle iſt dem Reichstage zugegangen Nach
dem Abkommen ſoll der Schutz der Muſter und Modelle in beiden
Staaten unabhängig davon gewährt werden ob die Ausführung
oder Nachbildung des Muſters oder Modells in dem Gebiet des
einen ober des anderen Teiles erfolgt Demgemäß ſoll auch die
Einfuhr einer in dem Gebiete des einen Teils hergeſtellten Ware
in das Gebiet des anderen Teiles in dem letzteren den Verluſt
des auf Grund eines Muſters oder Modells für die Waren gewähr
ten Schutzrechts nicht zur Folge haben Bisher ging der deutſche
Urheber ſeines Muſterſchutzes in Dänemark verluſtig wenn
er den geſchützten Gegenſtand dort nicht einführte

Aus Malmö wird uns telegraphiert Hier trafen die
Teilnehmer an der von der deutſchen Zentralſtelle für
Volkswohlfahrt veranſtalteten Jnformationsreiſe
ein und wurden im Rathauſe vom Stadtverordnetenvorſteher Dr
Lindahl als Gäſte der Stadt willkommen geheißen Jm Namen
der Teilnehmer dankte Staatsminiſter v Möller und ſprach
dabei die Ueberzeugung aus daß ſie in Schweden ihre Erfahrungen
bereichern würden Darauf beſichtigten die deutſchen Gäſte das
Rathaus die St Petrikirche und verſchiedene kommunale Ein
richtungen Nach Beſichtigung des Hafens fand ein Frühſtück im
Strandpavillon ſtatt Am Abend veranſtaltet die Stadt zu Ehren
der Gäſte ein Feſt im Königspark

Heer und Flotte
S M S Buſſard iſt am 26 Juni von Mafia nach Dar

es ſalam zurückgekehrt und beabſichtigt am 3 Juli nach Zdudzi
in See zu gehen S M S Cormoran iſt am 25 Juni in
Beirut angekommen S M S Fürſt Bismarck iſt am
26 Juni in Kiel außer Dienſt geſtellt

Redner die ägyptiſchen Patrioten ſich des Fanatismus zu

Schluß ſetzte Ali Bey Chamſi
ſprach den Zweck des jungägyptiſchen Kongreſſes in Genf

gebung der Arbeiterpartei gegen den Zarenbeſuch
Als Eideshelfer wird Suworin der Leiter des Novoje

r zitiert der die Dumamitglieder nach England ge
eitete

genommen weil wir wohl wiſſen daß die Arbeiterpartei
nicht die Anſichten des britiſchen Volkes vertritt

Zaren als eine Kundgebung die der ruſſiſchen Schwarzen
Bande würdig wäre
Zaren zur Schwarzen Bande das Leitmotiv aller engliſchen
Proteſte gegen den Beſuch bilden ſo
wenig glücklich Die ſchärfſte Verurteilung der Haltung des
Kabinetts iſt wenigſtens in liberalen Kreiſen faſt ein
ſtimmig und findet bloß deshalb keinen lauteren öffent
lichen Ausdruck weil die engliſche Preſſe alles zur Allianz
politik Gehörige nach Möglichkeit unkritiſiert läßt
rakteriſtiſch iſt ein Ausſpruch des
meint England und Rußland kooperierten gegenwärtig in
Perſien und die engliſche Regierung könne den Zarenbeſuch
r heeft mehr abbeſtellen ohne Komplikationen herbei
zuführen

Ausland
Betrachtungen über den Konflikt zwiſchen

Geſterreich und Ungarn
Von unſerem me Mitarbeiter

und würde außerdem der ungariſchen Regierung einen
großen Dienſt erweiſen

die ſterbende Koalition wieder

zu gewährleiſten und die Bankgemeinſamkeit zu erhalten
Es müßte die ungariſche Dienſtſprache durchſetzen und die
deutſche Dienſtſprache feſtlegen das allgemeine Wahlrecht

laſſen Und ſo weiter mit Grazie
Dieſes widerſpruchsvolle Programm iſt Tatſache So

kreuzen ſich das vorwärts drängende Verlangen der unga
riſchen Unabhängigkeitspartei und der auf dem 1867er Aus
gleich beharrende Standpunkt der Krone nur daß ſie es iſt
die das allgemeine Wahlrecht in Ungarn for
dert während es die dort herrſchende Oligarchie aus Beſorg
nis um ihre Machtſtellung bekämpft Das Ende des Kon
fliktes Wahrſcheinlich wieder eine zeit weilige Sus
pendierung der Verfaſſung und Entſendung
eines königlichen Kommiſſärs mit diktato
koalierten Ausgleichs und Unäbhängigkeitsparteien ans
Ruder kamen Nachher endloſe Verhandlungen und neuer
liche Etablierung des Zwitterverhältniſſes das doch früher
oder ſpäter eine Klärung finden muß

Das heilloſe Durcheinander in der jenſeitigen Reichs
hälfte ließ die Väter des Vaterlandes in Oeſterreich nicht
ruhen Warum ſollen nicht auch die ihre Abwechſelung
haben Sie haben doch ſo Außerordentliches geleiſtet in
dem ſie das Budget votierten an dem ſich auch ohne ihren
Beſchluß nichts geändert hätte Nun ſollten ſie aber wirk
lich an die Arbeit gehen es galt Handelsverträge zu be
raten an deren Zuſtandekommen die geſamte Bevölkerung
intereſſiert iſt Ach was das Volk kann warten die Herren
Geſetzmacher haben genug Diäten um es eine Weile aus
halten zu können ſie wollen ſich amüſieren Trommeln und
Pfeifen ſind ſchon bereit geſtellt das Obſtruktionsorcheſter
hat ein Konzert angekündigt And warum Die Herren
tſchechiſchen Agrarier und Slovenen haben ver
kündet ſie laſſen ſich nicht als quantité negligeable behan
deln Das heißt ſo viel ſie wollen ſchön gebeten ſein daß
ſie nur ihre Pflicht und Schuldigkeit tun

Gewiſſenloſer iſt noch nie das äußerſte Mittel einer
vergewaltigten Minorität die Obſtruktion mißbraucht
worden Und es berührt wohltuend Chriſtlichſoziale und
Sozialdemokraten Konſervative und Fortſchrittliche eines
Sinnes zu ſehen in der feſten Abſicht jeden Obſtruktions
verſuch zu brechen Schade daß dieſe Einigkeit nicht größere
Ziele ſucht

Weitere Experimente in Ungarn
S Einer Wiener Meldung zufolge iſt der frühere Finanz

miniſter Lukacs der in ſeiner Audienz beim Kaiſer Franz Joſef
offiziell zum homo regius ernannt wurde als ſolcher in Bud a
peſt eingetroffen und hat die Unterhandlungen mit der Unab
hängigkeitspartei bereits begonnen Er hatte geſtern
eine Konferenz mit Koſſuth Jn den Kreiſen der Partei
wird die Miſſion Lukacs jetzt günſtiger beurteilt Man erwartet
für die nächſten Tage die Berufung Koſſuths und Juſths zum
Kaiſer nach Wien Sie ſollen den Kaiſer über die Stimmung in
der Unabhängigkeitspartei unterrichten

Die ägyptiſche Ingend
Ali Bey Chamſi einer der Abgeſandten für den

bevorſtehenden Kongreß der ägyptiſchen Jugend
in Genf hielt im Printania Theater in Kairo vor einem
zahlreichen Publikum einen politiſchen Vortrag über die
internationale und innere Lage Aegyptens
Er forderte auf am Selbſtverwaltungsrecht
und an der Selbſtregierung Aegyptens wegen
Anteil zu nehmen und für die Unabhängigkeit des Landes
zu arbeiten und behauptete England habe Aegypten beſetzt
und vom Sudan Beſitz ergriffen um den Plan eines engliſch
afrikaniſchen Weltreiches zu verwirklichen Weiter bat der

enthalten und das Leben der Europäer zu achten Zum
der unter ſtarkem Beifall

auseinander

England und der Jar
Die Daily Mail polemiſiert heftig wider die Kund

Suworin erklärte
Der Proteſt der Arbeiterpartei wird von uns nicht ernſt

Suworin bezeichnete Grayſons Rede gegen den

Da aber gerade die Beziehungen des

iſt dieſer Vergleich

Cha
Daily Chronicle er

p Gibt es keinen Alchymiſten oder ſonſt einen Kun
digen der Geheimwiſſenſchaft in der Welt Der könnte ſich
jetzt ein ſchönes Stück Geld in Oeſterreich Ungarn verdienen

Dier Man ſucht nämlich in Budapeſtſchon die längſte Zeit nach einem r t das

r ebendigmachen könnte Dieſes famoſe Rezept müßte die Eigenſchaft
beſitzen den Dualismus zu kräftigen und die Unabhängig
keitspartei zu befriedigen die ſelbſtändige ungariſche Bank

durchführen und das Privilegienparlament fortbeſtehen

riſchen Vollmachten wie vor drei Jahren ehe die

J fand Hierbei kam es zu Zuſammenſtößen zwiſche
liberalen und Klerikalen Es fanden n Tung
reien ſtatt gegen die zuerſt die Feuerwehr dann e
leute einſchritten Der Er zbiſchof der auf dem alt di
katholiſchen Geſellenhauſes erſchien wurde aus gepfiffe e

Zur Ermordung des Generals BVeckmann
Der Chef der Küſtenartillerie Generalmajor

mann wurde wie ſchon kurz gemeldet am Sonntag r
Mitternacht in dem mitten in der Stadt gelegenen König nach
durch einen Revolverſchuß in den Rücken ge ötet Der T rten
ein ſchwediſcher Arbeiter erſchoß ſich ſofort ter

Dagens Nyheter bringt folgende Einzelheiten über
Mord Einige Offiziere darunter Generalmajor Beckmann den
Kommandeur Dahlgren nebſt Damen paſſierten kurz nach 12 u

den Karl XII Markt Plötzlich ſprang ein Mann in Arbeit
kleidung hervor und feuerte mehrere Revolverſchüſſe ab von de 4
einer den Generalmajor BVeckmann im Rücken der andere d
gegen den Kommandeur Dahlgren gerichtet war einen Arzt e
vander in der Hüfte traf Unmittelbar darauf richtete der Mörde
3 Schüſſe gegen ſeinen eigenen Kopf und ſtürzte bewußtlos niede
Er ſowohl wie der General der bewußtlos auf dem Boden lag
wurden in ſofort herbeigerufenen Automobilen ins Krankenhan
geſchafft Der General war jedoch bei der Ankunft bereits tot
Der Mörder iſt dann ebenfalls im Hoſpital geſtorben Er iſt ein
Arbeiter Adolf Hjalmar Vang Man fand bei ihm
ein Paket mit Exemplaren der Zeitung Brand und nimmt an
daß er von dem Vertrieb dieſes Blattes lebte Dr Levander be
findet ſich außer Gefahr

Kleine Tagesnachrichten
Der ſozialiſtiſche Verband in Rom hatte eine

Verſammlung einberufen an der zahlreiche Abordnungen ſozia
liſtiſcher Provinzverbände teilnahmen um die gelegentlich des
Zarenbeſuchs einzunehmende Haltung zu vereinbaren Die
Reſolution beſchloß den Allgemeinen Arbeiterverband und die
ſozialiſtiſche Parteileitung zu erſuchen für den Tag des Ein
treffens des Zaren den Generalſtreik zu proklamieren und
Meetings einzuberufen

Jn Mailand wurde das aus Mitteln der dortigen
deutſchen Kolonie errichtete neue deutſche Schulgebäude
eingeweiht

Der geflüchtete türkiſche Deputierte Js
mail Kemal ſtellte ſich auf der türkiſchen Botſchaft in Rom
Er erklärte ſich frei frei von jeder Schuld die Kammer
möchte über ſeine gerichtliche Verfolgung entſcheiden

c

Halle und Umgebung
Halle a 29 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 28 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Oberlehrer Prof Dr
Bangert und Fabrikant Greßler

Eingegangen ſind eine Reihe von Einladungen Die
theologiſche Fakultät der Univerſität lädt zum 10 Juli zur
400 jährigen Calvinfeier ein Ferner liegt eine
Einladung zur Gedenkfeier für Carl Schmidt
Dienstag Abend in den Kaiſerſälen Eine anonyme

Zuſchrift die deshalb ad acta gelegt wird beſchwert ſich
über die Beſchlüſſe der Stadtverordneten in Sachen der
Lehrerbeſoldung

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft den

Lichtvertrag mit dem Gaswerk Giebichenstein
Der Referent Herr Stv Glim m legt die einzelnen Be
ſtimmungen dar an der Hand folgender Ausführungen des
Magiſtrats Jn Streitſachen mit der Aktien Geſellſchaft
Gaswerk Giebichenſtein in Bremen ſind entſprechend dem
kürzlichen Gemeindebeſchluſſe Klagen in Auftrag gegeben
worden

1 auf Abſchluß eines Konzeſſionsvertrages nach von uns
vorgelegtem Muſter zur Ausübung des vom Gaswerke
Giebichenſtein in Anſpruch genommenen Vorhands
rechtes auf Verſorgung des Bezirkes der ehemaligen
Landgemeinde Giebichenſtein mit elektriſcher Beleuch
tung ſo wie nach von uns vorgelegtem Muſter dies
von der Stadtgemeinde Halle a S beabſichtigt wird
auf Anſtellung bezw Umſtellung von 727 Straßen
laternen wobei für Aufſtellung nichts für Umſtellung
nach von uns vorgelegtem Selbſtkoſtentarife von der
Stadtgemeinde Halle a S Erſtattung zu gewähren iſt

3 auf Feſtſtellung des Umfanges des jetzt der Stadt
gemeinde Halle a S zuſtehenden Rechtes auf Bezug
billigeren Gaſes

und es iſt dem Gaswerk Giebichenſtein eine weitere Feſt
ſtellungs und Rückforderungsklage angedroht worden
wegen des von ihm ſeit einigen Monaten und zwar
unſerer Anſicht nach zu Unrecht über den Halleſche
Leuchtgaspreis hinaus in Giebichenſtein erhobenen ſieb
zehnten PfennigsZur Beilegung aller dieſer Rechtsſtreitigkeiten haben
wir mit dem Gaswerk Giebichenſtein einen Vergleich J
ſchloſſen Danach verzichtet das Gaswerk Giebichenſtein au
alle Rechte die ihm hinſichtlich der Elektrizitätsverſorgung
der drei ehemaligen Vororte Giebichenſtein Trotha Croöll
witz zuſtehen und zwar ohne beſonderes Entgelt die

Das Gasvwerk Giebichenſtein verpflichtet ſich ferner 7
erſte Hälfte der Laternen bis zum 1 Oktober dieſes Zorn
die zweite Hälfte bis zum 1 September nächſten J n
und zwar zu den von uns für die Unmſtellung feſtgeſetzte
Preiſen vorzunehmen während für die Neuaufſtellung vo

uns nichts vergütet wird gWeiter ſollen vom 1 Juli 1909 unter Aufhebun
der bisherigen durch einen rechtskräftigen Schiedsſprue
ausgelegten Vertragsbeſtimmungen für den Giebichen
ſteiner Bezirk dieſelben Gaspreiſe gelten w
jeweils für die Altſtadt Halle ſesEndlich wird unſer Vorrecht auf Bezug billigeren
unſeren Klageanträgen entſprechend ausgelegt mit Au

5

Stürmiſche Jubiläumsſeier

Aus Brüſſel wird gemeldet Die Klerikalen
Brüſſels feierten das 25jährige Regierungsjubiläum ihrer Partei
nachdem der Bürgermeiſter in der Hauptſtadt den Umzug verboten

l hatte im Vorort Koekelberg wo am Sonntag unter
Beteiligung des Erzbiſchofs Mercier von Mecheln die Feier ſtatt

nahme der in Giebichenſtein belegenen Schulen für de
Verbrauch in Zukunft der Leuchtgaspreis zu zahlen r
würde und mit der Maßgabe daß als der billigere Fr
preis in Zukunft nicht ein Einheitspreis von 10 Pfg ſo
dern der jeweilige Kochgaspreis zu gelten hat AusMit Rückſicht auf das in dieſem Vergleiche zum Jie
drucke gelangende Entgegenkommen des Gaswerkes ſo
bichenſtein beantragen wir dem anliegenden Vergleiche
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wie der Rücknahme der in Auftrag gegebenen Klagen zu
uſtimmenß Die durch die Klageaufträge irre entſtandenen Koſten

zu tragen hat ſich das Gaswerk Giebichenſtein ebenfalls be
reit erklärt und eine Ausdehnung der beiden erſten Para
raphen des Vergleiches über die Gaspreiſe auch fürTrotha und Erökkwitz in Ausſicht geſtern

Eine Abſtandsſumme für die Elektrizitätsrechte wird
nicht mehr verlangt Das ſtädtiſche Elektrizitätswerk kann
ſchon in dieſem Herbſt Elektrizität nach Gie
bichenſtein liefern

Eine ſchnellere als die vom Gaswerk zugeſicherte
Beendigung der Aufſtellungs und Umſetzungsarbeiten an
den Straßenlaternen iſt aus techniſchen Gründen und ins
beſondere auch wegen der Verkehrsintereſſen der drei Vor
orte kaum möglich

Die Beſtimmung über die Gleichheit der Gaspreiſe in
Alt und Vorſtadt ſcheint uns ebenſoſehr der Billigkeit als
dem urſprünglichen Sinne des inzwiſchen rechtsverbind
lich allerdings anders ausgelegten Vertrages über die
Giebichenſteiner Gaskonzeſſion zu entſprechen

Die Beſtimmung über das Vorrecht der Stadtgemeinde
auf Bezug billigeren Gaſes endlich wahrt trotz unſeres Ent
gegenkommens unſere behördlichen und finanziellen Jnter
eſſen in Anbetracht der auch hier bei klageweiſer Verfolgung
zweifelhaften Rechtslage ausreichend

Der Referent Herr Stv GlIim m betont daß das Zu
ſtandekommen des günſtigen Vertrages den großen Be
mühungen des Magiſtrats inſonderheit des Herrn Stadt
rats Krahmer zu danken iſt Der Vertrag ſei zudem ſo ge
faßt daß in Zukunft erſt alle Streitigkeiten aus dem Wege
geräumt worden ſind Der Vertrag ſei ein Erfolg über
den man ſich nur freuen kann

Herr Stv Knabe beſtätigt daß die umſichtige und
beharrliche Art unſeres Magiſtrats den ſchönen Erfolg ge
zeitigt haben Jn abſehbarer Zeit werden die Vororte
dank dem Vertrag mit

1921 Laternen
beleuchtet ſein

Herr Stv Lehmann gibt gleichfalls ſeiner Freude
Ausdruck daß der Vertrag in dieſer Weiſe gelungen ſei ſo
daß den endloſen Streitigkeiten ein Ende gemacht ſei Herr
Oberbürgermeiſter Rive verdiene Dank für ſeine Jnitigtive
in der Sache Nötig ſei es allerdings noch daß der Magi
ſtrat hinſichtlich der Qualität des Gaſes Kautel n ſchaffe

Herr Stv Bangert meint ein Nachteil bleibe es
daß die Vororte für die Gasmeſſer teure Miete bezahlen
müſſen z B ein Haushalt mit 100 Mk Gasverbrauch
17 Mk das ſeien 17 Prozent Verteuerung gegenüber dem
was in der Altſtadt zu entrichten iſt

Herr Stadtrat Krah mer entgegnet das Paswerk
Giebichenſtein habe hinſichtlich der Aufſtellung der Gas
meſſer kein Monopol man könne die Gasmeſſer von andern
Firmen entnehmen wenn ſie billiger zu liefern bereit
wären Jn Betreff der Qualität des Gaſes habe man bis
her ſchon in dem alten Vertrag gute Handhaben gehabt die
man nur in derſelben Weiſe anzuwenden brauche wie in den
letzten 154 Jahren wo eine ſcharfe Kontrolle der Reinheit
und des Drucks des Gaſes eine erfreuliche Beſſerung ge
ſchaffen habe Was den Dank der Verſammlung anlange
ſo nehme er erfreut davon Kenntnis weiſe aber zugleich
darauf hin daß die Herren Stv Knabe und Elektrizitäts
werksdirektor Jung ihm in mannigfacher Weiſe zur Seite
geſtanden hätten

Der Vertrag wird genehmigt
2 Herr Stv Gygas legt dar Der ſchadhafte Zuztand

der Bohlenwand welche die Mansfelderſtraße gegen
den Kotgraben abtrennt gab dem Magiſtrat ſchon ge
legentlich der vorjährigen Etatsberatung Veranlaſſung die
Herſtellung einer Stützmauer zu beantragen Die Stadt
verordnetenverſammlung lehnte jedoch den Antrag ab Jn
zwiſchen iſt die Bohlenwand aber derart baufällig geworden
daß ſofortige Abhilfe notwendig iſt Jm Jntereſſe der
Sicherheit des Verkehrs hat bereits der Bürgerſteig und ein
Teil des Fahrdammes abgeſperrt werden müſſen Um die
hohen Koſten einer proviſoriſchen Abſtützung zu vermeiden
hat der Magiſtrat ſich in Uebereinſtimmung mit der Stadt
baudeputation für Herrſtellung einer maſſiven Mauer ent
ſchieden Jn Rückſicht auf die kurze zur Verfügung ſtehende
Zeit und auf die nicht bekannten Untergrundverhältniſſe
hat ein ſpezieller Koſtenanſchlag nicht aufgeſtellt werden
können Der vorgelegte generelle Anſchlag ſchließt mit
20 000 Mk ab Der Referent bemerkt daß in abſehbarer
Zeit wohl mal der Kotgraben zugeſchüttet werden dürfte
ſodaß die Bebauung der Mansfelderſtraße auf dieſer Strecke
ihren Fortgang nehmen könne Dann wäre die Stützmauer
von den Anbauern gleich als Fundament für die Häuſer zu
benutzen und die Koſten die jetzt aufgewendet werden
müſſen könnten wieder eingezogen werden

Herr Stv v Blume als Korreferent empfiehlt gleich
falls die Vorlage Sie wird angenommen

Herr Stv Stephan als Referent des Bauausſchuſſes
berichtet über folgende Magiſtratsvorlage

3 Durch Gemeindebeſchluß vom 18 Januar 1904 wurde
für Pflaſterung derjenigen Straßen der Altſtadt die mit
neuen Kanälen und Gas und Waſſerleitun
gen verſehen werden ein Betrag von 447 000 Mk be
willigt Es iſt jedoch der Vorbehalt gemacht daß für jede
Straße vor Ausführung der Arbeiten das Projekt noch
mals der Verſammlung vorgelegt wird und dieſe über die
Art der Pflaſterung und deren Koſten beſchließt Die Kana
liſation und die Gas und Waſſerleitungen ſind inzwiſchen
ausgeführt Nachſackungen der Baugruben ſind nicht mehr
zu befürchten Der Magiſtrat überreicht nunmehr die
Koſtenanſchläge für die Neubefeſtigung der unteren Leip
zigerſtraße und der unteren großen Steinſtraße Jn dieſen
beiden Straßen iſt die Lage und Beſchaffenheit der Straßen
bahnſchienen eine derartig ſchlechte daß deren Verbeſſerung
ezw Erneuerung noch in dieſem Jahre vorgenom

men werden muß Für den Verkehr in den beiden leb
haften Geſchäftsſtraßen und auch für die Anlieger wäre es
unerträglich wenn in dieſem Sommer und Herbſt größere
Gleisverlegungen im nächſten oder übernächſten Jahre
aber die Neupflaſterung vorgenommen werden würde Es
ſoll daher eine Verlegung von neuen Gleiſen an die Neu
befeſtigung dieſer Straßenſtrecken zur Ausführung kommen
Gemäß dem einſtimmig geſaßten Beſchluß der Baudepu
kation vom 10 November 1908 dem der Magiſtrat bei
getreten iſt iſt für die Fahrdammbefeſtigung

Holzpflaſter
gewählt Gerade für die Hauptſtraßen unſerer Altſtadt iſt
insbeſondere im Jntereſſe der Paſſanten die täglich aus
allen Stadtteilen hier zuſammenſtrömen geräuſchloſes

lter unumgänglich nötig Stampfaſphalt mußte aus
geſchlaſſzn wexden weil u zgnaggemat in raten
der Stkaßenbahnkörper Anloh u häufigen toſtſpteligen digungen eingezogen Und

Reparaturen gibt Man entſchied ſich daher für Holz unddies um ſo leichter als in anderen großen Städten z

ie dieſelben klimaders auch der Nachbar chaft Leipzigtiſchen Verhältni e e wie Halle umfangreiche Holz
S mit durchaus gutem Erfolge ausgeführt wor

Der Magiſtrat erſucht daher der Neubefeſtigung der
r igerſtraße zwiſchen Marktplatz und Poſtſtraße und der

Großen teinſtraße zwiſchen Großer r ran und Poſt
ſtraße zuzuſtimmen und die Mittel nach Maßgabe der
Koſtenanſchläge im Betrage von 88 000 und 59 500 Mk
à conto der Kanalbauanleihe zu bewilligen

Der Referent Herr Stv Stephan legt dar daß derBauausſchuß mit allen Stimmen ſich für Hotzeflaſter ent
ſchieden habe das in ganz einzigartiger Weiſe das Geräuſch
dämpfe Man habe neuerdings ein Verfahren Holzpflaſter
t reden das eine verhältnismäßig große Halktbarkeit

Herr Stv Aßmann als Korreferent des Finanz
ausſchuſſes empfiehlt gleichfalls die Vorlage Der Unter
nehmer wolle 7 Jahre volle Garantie übernehmen 8 Jahre
dann noch gegen 20 Pfg Vergütung auf das Quadratmeter

Herr Stv Probſt macht auf die außerordentliche
finanzielle Tragweite der Neuerung aufmerkſam Die Vor
lage ſei übrigens im Finanzausſchuß nur mit 4 gegen 3
Stimmen angenommen Das Holzpflaſter habe eine Lebens
dauer von 17 Jahren für 7 Jahre wolle der Anternehmer
garantieren für 8 Jahre wolle er 20 Pfg pro Quadrat
meter haben und für 2 Jahre fehle jede Garantie Reihen
ſteinpflaſter 1 Qualität koſte pro Quadratmeter 12 Mk
und könne 26 Jahre liegen ohne weſentliche Reparaturen
nötig zu machen Holzpflaſter koſte das Quadratmeter
17 Mk 4,50 Mk für Betonverlegung Jm ganzen ſollen
16 000 Quadratmeter Holzpflaſter verlegt werden Rechnet
man die Koſten auf 26 Jahre hinaus aus und vergleicht ſie
mit den Koſten für Reihenſteinpflaſter einſchließlich Repa
ratur und Verzinſung des aufgewendeten Kapitals ſo
ſtehen ſich am Schluß für Holzpflaſter 866 000 Mk und für
Reihenſteinpflaſter 426 000 Mk gegenüber d h Holz
pflaſter in unſern Hauptſtraßen würde uns
in 26 Jahren 440000 Mark teurer werden als
Reihenſteinpflaſter Das ſei ein Opfer das nicht
im Einklang ſtehe mit dem beabſichtigten Zweck Dämpfung
des Straßenlärms Das Geräuſch der elektriſchen Bahnen
werde gerade bei Holzpflaſter mit Betonunterlage noch
ſtärker in die Häuſer dröhnen An den Lärm der Wagen
habe ſich der Großſtädter gewöhnt Redner bittet die Vor
lage abzulehnen

Herr Stadtbaurat Lammers weiſt darauf hin daß
der Bauausſchuß einſtimmig die Vorlage als techniſch und
wirtſchaftlich vorteilhaft akzeptiert habe Wenn man für
die untere Leipzigerſtraße und die untere Große Steinſtraße
ſtatt mit dem gewünſchten Holzpflaſter mit Reihenſtein
pflaſter belege ſo macht das nur 40 000 Mk Erſparnis
Man werde dann 109 000 Mk ſtatt 140 000 Mk aufzuwenden
haben erhalte aber dafür kein geräuſchloſes Pflaſter wie es
doch gerade die Enge unſerer Hauptſtraße bedinge Nach
17 Jahren brauche man das Holzpflaſter auch nicht weg
zuwerfen ſondern man ſchneide die Klötze die man ja des
halb beſonders hoch wähle ab und verlege ſie von nexem
Nur noch die Große Ulrichſtraße und die Schmeer
ſtraße kämen für Holzpflaſter in Betracht an die Nan
niſche Straße und den Steinweg werde man mit Holzpflaſter
wohl nicht herangehen Jm ganzen dürfe man für alle jene
Straßenzüge wenn man Holzpflaſter lege mit einer Mehr
ausgabe von 80 000 bis 100 000 Mk rechnen Das ſei in

et der großen Vorzüge des Holzpflaſters kein hoher
reis

Herr Stv Em mer warnt vor Holzpflaſter Unſere
Fahrhalter hätten ein Grauen vor Holzpflaſter weil ihre
Pferde mit Stollen verſehen darauf ſtürzen Das Pflaſter
halte ſich auch nicht gut es werfe ſich das ſehe man an den
Stellen wo es jetzt ſchon liege Die Stadt werde übrigens
für die Pferdeverluſte haftbar gemacht werden können

Herr Stv Gieſe meint der Bauausſchuß habe ſich
wohl die finanzielle Tragweite nicht recht vor Augen ge
führt Jn der Beziehung möge man die Vorlage mal revi
dieren 440 000 Mk Mehraufwand ſei doch eine Summe
vor der man in Anbetracht der unbefriedigenden Finanzlage
zurückſchrecken müſſe Und auf dieſen Mehrbetrag lege man
ſich doch feſt wenn man jetzt den erſten Schritt zum Holz
pflaſter tue Die Neuerung ſolle erſt ein Experiment ſein
aber ein ſo teures Experiment erſcheine wenig verlockend
Die Hauptſtraßen in denen ſoviel gebuddelt werde eignen
ſich gerade nicht zu Experimenten Zur Bekämpfung der
Glätte ſage man laſſe ſich Kies auſſchütten aber dann
werde auch die Abnutzung des Holzpflaſters außerordentlich
ſchnell vor ſich gehen

Herr Stadtbaurat Lammers rechnet vor daß die
Mehrausgabe dieſer Vorlage Holzpflaſter ſtatt Stein
pflaſter nur 40 000 Mk beträgt Jn Halle liegen die Ver
hältniſſe für die Einführung des Holzpflaſters recht günſtig
da die Hauptſtraßen eben ſind

Herr Stv Kobe bemerkt es ſei eine Annehmlichkeit
für den Fußgänger der ja in den engen Hauptſtraßen bei
ſtarkem Verkehr oft vom Bürgerſteig hinuntertreten müſſe
auf Holzpflaſter zu gehen d

Herr Stv Hertel ſpricht ſich warm für die Vorlageaus Das Pflaſter ſei in Halle feit langem ein wunder
Punkt Die Fremden wundern ſich manchmal über unſere
miſerabeln Pflaſterverhältniſſe Wenn da nun endlich Beſſe
rung winke dann ſolle man zufaſſen Das Holzpflaſter habe
ſich in andern Städten ſehr gut bewährt nicht bloß in
Berlin Leipzig und Hannover die ja in vieler Beziehung
nicht mit Halle zu vergleichen ſeien ſondern auch z B in
Elberfeld das anfangs zögernd mit ein paar Straßen vor
ging jetzt aber in großem Maße Holzpflaſter eingeführt hat
Dadurch daß man in Halle abwechſelnd Hartholz und Weich
holz verwenden wolle letzteres an Stellen mit einiger
Steigung ſei auch den Terrainverhältniſſen der Haupt
ſtraßen Genüge getan Herr Stephan der anfänglich ein
Gegner des Holzpflaſters geweſen habe ſich auch inzwiſchen
zu einen Freund der neuen Pflaſterart bekehrt

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Die Sache hat die
Stadtbaudeputation Jahr und Tag beſchäftigt ſchließlich
waren alle Mitglieder für Holzpflaſter Wir machen uns
dabei durchaus die Erfahrungen anderer Städte zu nutze
Zunächſt dachte man an Aſphalt aber er verbietet ſich wegen
der Steigungsverhältniſſe und zudem hören die läſtigen
Reparaturen nicht auf Jch perſönlich hatte eine Vorliebe
für Mansfelder Schlackenſteine die ich erſt hier in Halle
kennen gelernt habe Der Stein iſt ſehr billig Aber man
iſt auch von den Schlackenſteinen abgegangen da Holz
pflaſter doch große Vorzüge hat Jch ſelbſt habe mir als
Laie auf dem Gebiete Erfahrungen zu ſammeln geſucht Jch
habe in Kiel und Königsberg bei meinen gen Erkunſt ſind ſehr erutigend aus

j gefallen Gewiß die Sorge des letzten Jahres
war groß und die Sorge des neuen
wird ni s e ſein Aber diebeträgt tatſächlich nur rund 40 000 Mk Das Geld iſt in
der Anleihe längſt vorhanden

Herr Stv Gie ſſe Die Summe ſtimmt nicht Die
Differenz wird viel größer ſein da man ja die Unte
mit dazu rechnen muß Was ſoll das daß wir als Provin
zialſtadt in dieſer Frage hinter den Weltſtädten wie Lon
don und Berlin und andern nachkläppern wollen

Herr Stv Riediger erklärt er habe zwar r die
Vorlage geſtimmt aber ihm ſeien doch in nzieller Be
ziehung Bedenken gekommen Vielleicht genüge es erſt mal
eine Straße die untere Große Steinſtraße mit Ho
zu verſehen um dann wenn ſich die Neuerung b im
nächſten Jahre mit der unteren ſtraße zu folgen
Redner ſtellt einen dahingehenden Antrag

Herr Stv Thiele führt aus daß ein triftiger Grund
für Holzpflaſter von niemanden beigebracht ſei wohl aber
ſeien die zahlreichen Bedenken r

Herr Vorſteher Steckner ſpricht ſich für Holzpflaſter
aus das in hygieniſcher Beziehung in der Minderung des
Straßenlärms geradezu eine Wohltat ſei Wenn wirk
lich der Preisunterſchied 100 000 Mk betrage ſo müſſe man
bedenken das Geld ſei in der Anleihe vorhanden müſſe mit
4 Prozent verzinſt und mit vielleicht 2 Prozent getilgt
werden Das mache für 100 000 Mk bloß 6000 Mk jähr
lich Für ſolch geringe Summe könne man ſich den großen
Vorteil des Holzpflaſters verſchaffen

Herr Stv Knabe meint die Rechnung des Herrn
Probſt ſei noch gar nicht peſſimiſtiſch genug das Holzpflaſter
werde ſich noch teurer ſtellen da im Laufe der Jahre 27
die Preiſe noch ſteigen werden Er fragt warum man
vom Schlackenſteinpflaſter abgekommen ſei

Herr Stadtbaurat La m mers erwidert Schlackenſtein
pflaſter ſei zu glatt und zudem werde der Stein nur in
einer Form hergeſtellt die ſich ſchlecht für die Hauptſtraßen
mit ihren Biegungen und mit den Schienen der Straßen
bahn verlegen laſſe

Stimmen für
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Bei der Abſtimmung erklären ſich 28
25 gegen Holzpflaſter Die Vorlage iſt alſo

angenommen
4 Die Verſammlung ſtimmt zu daß die notwendigen

Jnſtandſetzungen im Stadttheater Reſtaurant
vorgenommen und bewilligt die erforderlichen Mittel in
Höhe von etwa 1400 Mk Ref Herren Stvv Gygas und
Blumentritt

5 Die Talſtraße iſt auf der Strecke zwiſchen Eröll
witzer Brücke und dem Regenauslaß gegenüber dem Klaus
felſen noch ohne Kanal Da an der Straße fortgeſetzt Neu
bauten errichtet werden erweiſt ſich als notwendig mit
der Kanaliſierung dieſer Strecke vorzugehen Am dring
lichſten iſt die Schaffung einer Entwäſſerungsanlage für den
Teil zwiſchen Cröllwitzer Brücke und dem Grundſtück Tal
ſtraße 15 Die Verſammlung bewilligt die erforderlichen
Mittel in Höhe von 12 500 Mk aus der Kanalbauanleihe
Ref Herr Stv Stephan

6 Der Magiſtrat hat beſchloſſen gegen das Bau
reſolut der Königlichen Regierung in
Merſeburg vom 11 Januar 1908 inſoweit den R
weg zu beſchreiten als in ihm die Stadt für verpflichtet
erklärt wird zu Koſten beizutragen welche lediglich im
Denkmalsintereſſe zur Erneuerung deräußeren Schmuckteile der Moritzkirche erfor
derlich werden Eine ſo weitgehende Beitragsleiſtung
würde ſo legt der Referent Herr Stv Glimm dar aus
den in dem Rekursſchriftſatz des Magiſtrats vom 4 Februar
1908 zutreffend entwickelten Gründen mit dem Begriff der
Kirchenbaulaſt nicht zu vereinbaren ſein

Die Verſammlung erklärt ſich grundſätzlich mit der Be
ſchreitung des Rechtsweges in dem vorgeſchlagenen Um
fange einverſtanden

7 Seit Jahren ſchon wird über die Abortanlagen
der Mittelſchule an der großen Steinſtraße Klage ge
führt da die Anlagen den neuzeitlichen hygieniſchen An
ſprüchen in keiner Weiſe entſprechen Eine Umänderung iſt
bisher verſchoben worden weil die in Ausſicht genommene
Errichtung eines öffentlichen Schwimmbades auf dem Grund
ſtück der Stadtgärtnerei eine anderweite Abgrenzung des
Schulgrundſtücks bedingt Demzufolge muß für eins der jetzt
vorhandenen und ſpäter in Wegfall kommenden Abort
gebäude ein Erſatz geſchaffen werden

Da die Erbauung der Schwimmanfſtalt ſich anſcheinend
noch längere Zeit hinziehen wird die Verbeſſerung der Ab
ortanlage der Schule aber unbedingt notwendig iſt hat der
Magiſtrat beſchloſſen den in Ausſicht genommenen Erſatz
bau ſofort auszuführen

Es werden dafür nachdem die Referenten Herren Stvv
Reichardt und v Blume die Vorlage befürwortet
haben 14 000 Mk bewilligt

8 Die am hieſigen Stadttheater beſtehende Penſi ons
und Unterſtützungskaſſe bietet auf Grund ihrer
jetzigen Verfaſſung d h auf Grund der Satzungen vom
7 September 1894 trotz ihres Vermögens von jetzt etwa
39 600 Mk keine Gewährfür dauernde Lebens
fähigkeit da die Einnahmen aus dieſem Vermögen aus
den Mitgliederbeiträgen und den Reinerträgen der alljähr
lich zu veranſtaltenden Sondervorſtellung die für ſpäter zu
erwartenden größeren Ausgaben vorausſichtlich nicht werden
decken können Die außerordentliche Generalverſammlung
der Kaſſenmitglieder hat den Entwurf der Satzungen ein
ſtimmig angenommen Der Magiſtrat hat dem Entwurfe
zugeſtimmt Das von dem Verſicherungsmathematiker Herrn
Denicke Prokuriſten der Lebens Penſions und Leibrenten
Verſicherungsanſtalt Jduna hier unter dem 14 Dezember
1908 der Kaſſe auf ihren Antrag über dieſen Statuten
entwurf erſtattete Gutachten weiſt nach daß bei deren Ein
führung der Fortbeſtand der Kaſſe für die Folgezeit ver
bürgt ſein würde Die Mehreinnahmen der Kaſſe beſtehen
nach dem Statutenentwurfe hauptſächlich darin daß auch die
bei der Genoſſenſchaft der deutſchen Bühnenangehörigen be
reits verſicherten Mitglieder in die hieſige Kaſſe mit ein
treten ſollen daß der Beitrag der Mitglieder nicht mehr
wie bisher zum größten Teile nur ein Prozent ſondern
durchweg

zwei Prozent der Gage
betragen und daß außer der Sondervorſtellung im Stadt
theater alljährlich noch ein Künſtlerfeſt außerhalb des Stadt
theaters ſtattfinden ſoll Der Direktor des Stadttheaters
hat ſich ferner verpflichtet jährlich einen Beitrag von
1500 Mark zu n Einen gleichen Betrag iſt auch der
s gewillt in Zukunft aus ſtädtiſchen Mitteln zu

gewähren
Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv

Föhring



des Keſſels der Niederdruckdampfgeiz r Seite wehen i aus dem Vermögen
v hin bewilligt Ref Herren Stvp Kühme und
D ler10 Die Errt tung des Erweiterungsbaues
der Siechena l t wird ſich vorausſichtlich noch jahre
lang hinziehen it Rückſicht auf die andauernde und zu
großen Unzuträglichkeiten führende Ueberfüllung des Siechen
hauſes ſowie zur Entlaſtung des Aſyls für Ob
dachloſe in dem ebenfalls mehrere Sieche des Nachts
untergebracht ſind wird vom Kuratorium der ſtädtiſchen
Siechenhausſtiftung die ſchleunige Aufſtellung von
2 Baracken für dringend notwendig erachtet Da nach
erfolgter Erweiterung des e die Baracken zu
Schulzwecken für Obdachloſe als Jnfektionsbaracken oder zur
Unterbringung von Wanderern wieder Verwendung finden
ſollen hält der Magiſtrat die von der Firma Frentz K Führer
angebotenen Baracken als am geeignetſten

Die Verſammlung genehmigt den Antrag und bewilligt
20 000 Mk Ref Herren Stvv Gygas und Zell

11 Der Magiſtrat iſt damit einverſtanden daß der im
Grundbuche von Halle Band 195 Blatt 6643 Abt III zu
gunſten der Landesverſicherung Sachſen Anhalt einzutragen
den Zuſatzhypothek von 5000 Mk der Vorrang vor der da
ſelbſt unter Nr 4 zugunſten der Stadtgemeinde Stiftung
der Jnhaber der Keferſteihſchen Papierhandlung einge
tragenen Hypothek von 15 500 Mk eingeräumt wird Die
Verſammlung tritt dem Beſchluß bei Ref Herren Stvv
Riediger und Probſt

Wegen der vorgerückten Zeit beſchließt die Verſamm
lung nur noch die Eilſachen der Tagesordnung zu ver
handeln

Punkt 17 Der Magiſtrat beantragt den projektierten
Kuhſtall auf Gimritz

in roten Steinen auszuführen
Herr Stv Gieſe als Referent der Baukommiſſion be

antragt es bei gelblich weißen Steinen zu belaſſen
Herr Stv Brandes beantragt die Vorlage dem

Magiſtrat zurückzugeben mit dem Erſuchen ein neues Pro
jekt auszuarbeiten das die Wünſche der Künſtler berück
ſichtige und der Geſamtanlage mehr entſpreche

Nach ſtundenlanger Debatte lehnt man den Antrag
Brandes mit allen gegen 9 Stimmen ab Der Antrag des
Magiſtrats fällt gegen 11 Stimmen der Antrag des Bau
ausſchuſſes wird angenommen

20 Frau Meta Thurm bittet um Ermäßigung des
Mietzinſes für die Turnhalle auf dem Roß
platzze weil ſie auf polizeiliche Anordnung am Frühjahrs
markte den Schankbetrieb bereits abends um 11 Uhr ſtatt
bisher um 12 Uhr habe einſtellen müſſen Die Verſamm
lung beſchließt den Magiſtrat zu erſuchen bei der Polizei
verwaltung die Verlängerung der Polizeiſtunde bis 12 Uhr
zu erwirken im ablehnenden Falle 500 Mk an der Miete
nachzulaſſen Ref Herr Stv Thiele

21 Der Schuhmachermeiſter Guſtav Ruhmann
Mangsfelderſtr 1 bittet wiederholt um Entſchädigung der
durch den Umbau der Klausbrücke verurſachten
Störungen in ſeinem Geſchäftsbetriebe Die Verſammlung
S hlreß ptederdong zur Tagesordnung Ref Herr Stv

iele
45 Schließlich wird noch folgende Jnterpellation

verhandelt Welche Gründe haben den Magiſtrat veranlaßt
dem Turn verein Fichte die Benutzung der ſtädtiſchen
Schulturnhallen zu entziehen obwohl Herr Stadtſchulrat
Brendel noch vor kurzem erklärt hatte nach erfolgter Auf
löſung der Jugendriegen ſtehe der weiteren Benutzung der
Schulturnhallen durch die erwachſenen Mitglieder des Turn
vereins Fichte nichts mehr im Wege

Herr Stv Thiele begründet die Jnterpellation
Für die Beſprechung der Jnterpellation erklären ſich

nur 14 Stadtverordnete die Unterſtützung reicht alſo nicht
aus Die Sache iſt damit erledigt

Die Sitzung dehnte ſich bis in die zehnte Stunde
Nächſten Montag ſoll noch eine Sitzung ſtattfinden

Als Haupttag der Kirſchenſchauen die von der Landwirtſchafts
kammer veranſtaltet werden und in Vereinbarung mit der Pro

vinzialverwaltung im Provinzial Obſtgarten zu Diemitz bei
Halle ſtattfinden iſt der 5 Juli feſtgeſetzt Von Sorten die zur
Benennung und Wertbeſtimmung eingeſchickt werden iſt in guter
Verpackung Kilogr Früchte und ein mit gut ausgebildetem
Laubwerk verſehener Zweig einzuſenden und zwar An den
Provinzial Obſtgarten zu Diemitz bei Halle a Die Kom
miſſion zur Beſtimmung der Sorten uſw wird ihre Arbeit um
10 Uhr vormittags in Angriff nehmen worauf bei Abſendung
der Ausſtellungsgegenſtände Rückſicht zu nehmen iſt Jm allge

en Intereſſe wird zu einer recht regen Beteiligung einge
aden

Alt Wandervogel Die Anregung des Eltern und Freundes
rates auch den Oberlauf des heimatlichen Fluſſes kennen zu
lernen und die geheimnisvolle Stelle aufzuſuchen wo unſere liebe
Saale dem dunkeln Schoße der Mutter Erde entquillt hat unter
den halleſchen Alt Wandervögeln großen Anklang gefunden Es
muß deshalb noch eine dritte Wanderfahrt zur Saalequelle ein
gerichtet werden Beginn bei Saalfeld Von dort den Fluß
entlang durch jungfräulichen Bergwald über Eichicht Ziegenrück
Burgk Saalburg Lobenſtein Hof in Bayern und Fichtelgebirge
zum Ziel Ab Halle 7 Juli Dauer 10 Tage Koſten 16 20 Mk
Poſtſtation 11 Juli Hof in Bayern Führer Schriftſteller Emil
Müller Brandenburgerſtr 12 Meldungen dort binnen 3 Tagen
Beſchränkte Teilnehmerzahl

Waſſerrohrbruch Geſtern gegen 6 Uhr abends entſtand durch
den Bruch eines Waſſerleitungsrohres vor dem Grundſtück Wörm
litzerſtraße 7 ein gewaltiger Waſſerausfluß Die Wucht des
Strahles trieb das Erdreich auseinander und überſchwemmte in
kurzer Zeit die ganze Gegend

Auf der Straße überraſcht Geſtern nachmittag 14 Uhr wurde
in der Merſeburgerſtraße eine Polin von Paſſanten aufgehoben
Sie ſah ihrer ſchweren Stunde entgegen Jm Torweg der Wernicke
ſchen Maſchinenfabrik wohin ſie gebracht wurde gab ſie einem
i das Leben Jm Krankenwagen brachte man ſie in die

nik

S S
Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnuchrichten
Der etatsmäßige Profeſſor an der Berliner Landwirtſchaſt

lichen Hochſchule Dr phil Eduard Buchner hat einen Ruf als
Ordinarius und Direktor des chemiſchen Jnſtituts nach Breslau
als Nachfolger des Geh Reg Rats Prof Ladenberg erhalten

Der bekannte Chemiker wurde 1907 für ſeine epochemachende Ent
deckung über die Enzyme durch Verleihung des Nobelpreiſes für
Chemie ausgezeichnet Jn Münſter iſt der o Prof der Botanik
an der dortigen Univerſität Geh Reg Rat Dr Wilhelm Zopf
im Alter von 62 Jahren geſtorben Es war früher in Berlin und
Halle tätig Anläßlich der Hundertjahrfeier Darwins in
Cambridge wurden 21 Ehrendoktoren ernannt unter
ihnen als einziger Engländer Francis Darwin ſieben Deutſche
und zwar Otto Bütſchli Heidelberg Karl Goebel München

Richard Hertwig München Guſtav Schwalbe Straßburg Graf
SolmsLaubach Straßburg Max Verworn Göttingen Her
mann Voechting Tübingen außerdem Ludwig Graff Graz
und Robert Chodat Genf

Artur Fitger F Artur Fitger der bekannte Maler und Dich
ter iſt 68 Jahre alt an den Folgen einer Jnfluenza in Bremen
geſtorben Als Maler war Fitger von einer erſtaunlichen
Fruchtbarkeit Seine großen dekorativen Wandgemälde die im
Stile der alten Düſſeldorfer Schule gehalten immer irgend einen
poetiſchen oder witzigen Akzent hatten ſind in einer großen Anzahl
öffentlicher Gebäude in Deutſchland zu finden Es ſei hier nur
an den 72 Meter langen Fries des Bremer Börſengebäudes an
die Bilder für den Speiſeſaal des Herzogs von Meiningen und an
die Arbeiten für den Repräſentationsſaal im Reſidenzſchloß zu
Oldenburg erinnert Als dramatiſcher Dichter war Artur Fitger
ebenfalls nicht ohne Bedeutung wenn auch weniger erfolgreich
Von ſeinen zahlreichen Dramen konnte ſich nur die Hexe lange
Zeit auf der Bühne behaupten Der Malerpoet nahm auch als
Kritiker der Weſer Zeitung eine führende Stellung im deutſchen
Kunſtleben ein

e

Gerichtsverhandlungen
Verurteilung eines Hochverräters

H Leipzig 28 Juni Das Reichsgericht verurteilte den
Artilleriedepotarbeiter Werum aus Mainz wegen
Verrats militäriſcher Geheimniſſe zuſätzlich ein früher gegen
ihn erkannten Strafe zu 9 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt

c

Provinzial Nachrichten
Liebesdrama auf einem Gut

V Stendal 28 Juni Der Gutshofbeſitzer Er xleben aus
Bülitz hatte um die Hand der Gutsbeſitzerstochter Frieda Lang
neeſe aus Grünwulſch angehalten Nachdem er längere Zeit
hingehalten worden war erſchien er geſtern in Grünwulſch um
ſich Beſcheid zu holen Das Mädchen teilte mit daß der Vater
gegen eine Heirat ſei und daß auch ſie ihn nicht heiraten wolle
Erxleben verletzte darauf das Mädchen durch einen Revolverſchuß
in die Bruſt ſehr ſchwer Auf den herbeieilenden Vater gab
Erxleben zwei Revolverſchüſſe ab und verletzte auch ihn am Kopf
und am rechten Arm Er flüchtete dann zum Gutstor hinaus
und ſchoß ſich dort eine Kugel in den Kopf die ihn ſofort tötete

Einbruch im Zwinger

Dresden 28 Juni Heute nacht wurde im Königlichen
Zoologiſchen Muſeum im Zwinger ein verwegener Einbruch ver
übt Die Diebe drangen nachdem ſie ein Fenſter eingedrückt
hatten in die Räume des Muſeums ein erbrachen dort ein Be
hältnis und nahmen zahlreiche wertvolle Gegenſtände mit Sie
ſcheinen aber bei ihrer nächtlichen Arbeit geſtört und verſcheucht
worden zu ſein denn am anderen Morgen wurde die Beute in den
Sträuchern die den Zwingerhof umgeben wiederaufgefunden

Naumburg 28 Juni Selbſtmord eines Refe
rendars Am Sonnabend erſchoß ſich in ſeiner Wohnung ein
Referendar Man nimmt an daß der bedauerliche Schritt infolge
krankhafter Nervenüberreizung geſchehen iſt Der Verſtorbene
war im Begriff ſich nach Berlin zur zweiten Staatsprüſung zu
begeben

Erfurt 28 Juni Selbſtmord Auf dem Dach
boden eines Hauſes an der unteren Hirſchlache wurde am Sonn
abend abend ein dort wohnender in den fünfziger
ſtehender Mann er hängt aufgefunden Er war in letzter Zeit
tiefſinnig geweſen

Heida b Elſterwerda 26 Juni Meiſter Adebar
als Jäger Durch eigentümliche Schreie aufmerkſam gemacht
konnte kürzlich ein Landwirt beim Grasmähen Zeuge ſein wie
ein Storch zwei Junghaſenverſchluckte und mit dem
dritten als er geſtört wurde davonflog das laut klagende Tier
chen im Schnabel haltend Die Jäger lieben deshalb den lang
beinigen Wilderer der hier in jedem Dorfe ſitzt nicht ſonderlich

Gaditz 26 Juni Vom Blitz erſchlagen wurde
die dreizehnjährige Tochter des Hüfners Hermann Köthmann
in Scholis Sie wollte einen Blumentopf zum Fenſter herein
nehmen dabei wurde ſie vom Blitz getroffen und war ſofort tot

Grimma 28 Juni Begräbnisregeln Zu be
ſonderen Maßregeln bei Begräbniſſen auf dem hieſigen Friedhof
ſieht ſich der Kirchenvorſtand hauptſächlich infolge des Andrangs
vieler Neugieriger deren Kleidung auch wenig dem Ernſt
der Trauerfeierlichkeiten entſpricht veranlaßt Er gibt bekannt
Fortan wird das Friedhofstor eine halbe Stunde vor Beginn

jeder Beerdigung und während derſelben geſchloſſen Wer
an der Begräbnisfeierlichkeit teilnehmen will hat ſich in an ge
meſſener Kleidung dem Trauerzuge anzuſchließen Die
Umgebung des Grabes ſoll für die nächſten Leidtragenden durch
ein Seil ab geſperrt werden
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Jahren

Letzte Nachrichten
Preßſtimmen über den Rücktritt Bülows

H Verlin 28 Juni Meldung von Louis
Hirſchs Telegraphenburegau Die Freiſinnige
Zeitung ſchreibt zur letzten Erklärung in der Nordd Allg
Ztg, Dieſe Erklärung läßt keinen Zweifel darüber daß der
Rücktritt des Reichskanzlers bevorſteht Sie betont auch mit
ausreichender Veſtimmtheit daß der Reichskanzler hierzu ſich
veranlaßt ſieht durch die politiſche Entwicklung die durch
die Abſtimmung über die Erbſchaftsſteuer ihren Ausdruck
gefunden hat Durch die Veröffentlichung in der Nordd
Allg Ztg iſt inſoweit Klarheit geſchaffen als kein Zweifel
mehr darüber beſteht daß Fürſt Bülow nach Erledigung der
Finanzreform aus dem Amte ſcheiden wird Wann aber
wird die Finanzreform erledigt ſein Wenn es nach dem
Willen der konſervativ klerikal polniſchen Mehrheit geht
dann kann die Finanzreform in etwa 2 Wochen erledigt ſein
es fragt ſich aber ob die Verbündeten Regierungen den Be
ſchlüſſen der Reichstagsmehrheit zuſtimmen werden Die
Germania ſchreibt Wenn das Kompromiß zuſtande

kommt wird Fürſt Bülow nach den heutigen Erklärungen
der Nordd Allg Ztg ſogleich und endgültig von ſeinem
Amte zurücktreten ſein Verbleiben iſt in dieſem Falle alſo
nur nach einigen Tagen oder Wochen befriſtet

Vergl auch die Auslaſſung der Nordd Allg Ztg
unter Deutſches Reich in dieſer Ausgabe
Fliegerſtationen an den mecklenburgiſchen Seen

DD Waren Mecklenburg 28 Juni Privattele
gramm Die Pläne Major v Parſevals an der
Mürritz oder an einem andern See in Mecklenburg eine
Station für Luftſchiffahrt zu errichten werden in
kürzeſter Zeit verwirklicht werden Es heißt daß die not
wendigen Baulichkeiten bereits im September in An
griff genommen werden Major v Parſeval bereiſte am
Sonnabend und Sonntag das mecklenburgiſche Seengebiet
mit einem Motorboot und verweilte in den Städten Plau
Malchow Waren und Röbel zur Konferenz mit den
Bürgermeiſtern Es handelt ſich nicht um eine
Luftſchiffſtation auf der Luftſchiffe ſtarren oder un
ſtarren Syſtems verkehren ſondern um eine ſoge
nannte Fliegerſtation deren Zentralpunkt ent
weder nach Plau oder Waren kommt für die aber auch an
anderen nahegelegenen Seen zwei Stationen vorgeſehen ſind
Für die bei den Flugverſuchen zur Verwendung kommenden
Flugmaſchinen die mit Schwimmern ausgerüſtet
werden iſt bis auf weiteres ſowohl das Starten
als auch das Landen auf dem Waſſer Voraus
ſetzung Aus dieſem Grunde iſt das ſeenreiche Gebiet ge
wählt worden

Jrrſinnig oder nicht
H Mainz 28 Juni Die vom Wolfſchen Bureau

verbreitete Nachricht daß der Mörder Racke dauernd einer
Jrrenanſtalt überwieſen und das Verfahren gegen ihn ein
geſtellt ſei entſpricht nicht den Tatſachen Nach Mitteilung
ſeines Rechtsbeiſtandes des Juſtizrats Dr Schmidt iſt das
Obergutachten von dem die Entſcheidung abhängt noch nicht
ergangen

König Eduard geht doch nach Marienbad
Wien 28 Juni Wie das offiziöſe Handelsblatt von

inſormierter Seite erfährt iſt es nunmehr höchſt wahrſchein
bich geworden daß König Euard von England in dieſem
Jahre zum Kurgebrauch nach Marienbad kommen wird

Beſtätigung von Bülows Rücktritt
Wien 28 Juni Der Neuen Freien Preſſe wird von

maßgebender Seite aus Berlin telegraphiert daß Fürſt
Bülow nunmehr unter allen Umſtänden von ſeinem Poſten
als Reichskanzler ſcheiden wird

Ein verzweifelter Spieler
H Madrid 28 Juni Jn einer Spielhölle zu Marin

forderte ein unglücklicher Spieler mit dem Revolver in der
Hand die beiden Bankhalter auf ihm ſein Geld zurück zu
erſtatten Die beiden zogen ſofort ebenfalls ihre Revolver
worauf zahlreiche Schüſſe gewechſelt wurden Als die
ſchleunigſt herbeigerufene Polizei eintraf wurden 3 Tote
und 5 Verletzte aufgefunden Die Polizei beſchlagnahmte
eine Summe von 125 000 Franken

Schnelle Juſtiz
U Algier 28 Juni Drei Mörder des Polizeiinſpektors Dubois und des Forſtbeamten Barbier ſind

heute morgen bei Tagesanbruch an der franzöſiſch marokka
niſchen Grenze bei Boſſnet hingerichtet worden

Eine neue mazedoniſche Jnſurrektion

Belgrad 28 Juni Die drei Chefs der innermazedo
niſchen Organiſation Matew Apoſtol und Kowatſchew ſind
nach einem franzöſiſchen Seebade gereiſt wo mit den
Führern des Londoner Balkankomitees eine Konferenz ſtatt
findet und Beſchlüſſe über eine neue mazedoniſche
Kampagne gefaßt werden ſollen

Aus der Türkei
II Konſtantinopel 23 Juni Wie hier verlautet ſteht

die Wiederernennung Farid Paſchas zum Großweſir un
mittelbar bevor Wie die Blätter melden hat der

ren Berater Abdul Hamids der geflüchtete Deputierte
smail Kiamil Paſcha ſich in Rom der türkiſchen Botſchaft

geſtellt Kiamil erklärte er ſei ſich keiner Schuld bewußt
und verlange daß die türkiſche Kammer über ſeine gericht
liche Verfolgung entſcheide

Familiendrama
H Caſtel Nuovo 28 Juni Wegen Familienzwiſtig

keiten hat der hieſige Gaſtwirt Franz Bogedio ſeiner älteſten
Tochter mit einem Beile den Kopf abgehackt und ſeine Frau
durch Beilhiebe tödlich verwundet Der verhaftete Mörder
gab ſeinem Bedauern Ausdruck daß er nicht noch ſeine bei
den andern Kinder ermordet hat
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Marienbad plötzlich unterbrochen
hielt während der Aufführung des Stückes Die geſchiedene Frau
von ſeinem Kollekteur die Nachricht daß ihm ein Hauptgewinn

Vermischtes
Die Mordaffäre von Annapolis

zei der Mrs Woodhill den Tod fand geſtaltet ſich zu einer
der ſenſationellſten die die Kriminalgeſchichte in den letzten
Jahren zu verzeichnen hat Es hat ſich herausgeſtellt daß Robert
Eaſtman der ein Doppelleben führte ſchon früher zahlreiche
Verbrechen beging Seit die jüngſte Affäre bekannt wurde
erhielt die Polizei Marylands zahlreiche Briefe von Müttern
deren Töchter verſchwanden ſeit der aus Newyork flüch
tige Makler ſeinen Bungalow in Saint Michaelis bei Annapolis
vezog Schon bei einer flüchtigen Unterſuchung des Bungalows
wurden in dem friſch gegrabenen Erdreiche zahlreiche
Damentoiletten Gegenſtände ſowie zahlloſe leereChampagnerflaſchen gefunden Nunmehr beginnt die genaue
Unterſuchung wobei die Behörde weibliche Leichen zu entdecken

erwartet eNach dem in den Morgenblättern veröffentlichten bei Eaſt
man vorgefundenen Briefe glaubt die Unterſuchungskommiſſion
doch annehmen zu müſſen daß Eaſtmann Selbſtmord begangen
hat Wenn in dieſer letzten Affäre die Möglichkeit nicht ausge
ſchloſſen iſt daß Mrs Woodhill von einer Rivalin
erſchlagen worden iſt ſo hat wohl die Furcht vor Entdeckung
ſeiner anderen Schandtaten Eaſtman in den Tod getrieben Jn
Eaſtmans Bungalow wurden zahlreiche Briefe gefunden wodurch
viele Frauen der beſten Geſellſchaft ſchwer kompromittiert ſind

Edith Woodhill war die Tochter armer Eltern namens Weitz
Sie wurde drei Jahre alt von dem Newyorker Colonel Thompſon
adoptiert Später erregte ſie überall durch ihre Schönheit Auf
ſehen Mit zwölf Jahren wurde ſie das Mündel des Finanz
miniſters Gage der ſie in die beſten Kreiſe einführte Gage ſo
wohl als alle ihre Bekannten hielten Edith für das reinſte und
harmloſeſte Geſchöpf Nichts ließ ahnen daß auch ſie wie die un
glückliche Elſie Sigel ein Beiſpiel wäre für jenes Doppelleben
in der amerikaniſchen Geſellſchaft von Damen die in anſcheinend
glücklicher Ehe leben heimlich aber unglaublichen Laſtern und
Ausſchweifungen ergeben ſind Wunder nimmt es bei Orgien
wie ſie in Eaſtmans Bungalow gefeiert worden ſind daß das
Leben dieſes modernen Blaubart derartig lange verborgen blei
ben konnte

Doppelſelbſtmord Jm Hotel Nordſtern am Freiburger Bahn
hof zu Breslau verübten geſtern abend ein in den vierziger
Jahren ſtehender Mann und eine ältere Dame anſcheinend die
Mutter des Mannes Selbſtmord Die beiden die ſich als Chemiker
Dr Baumann und Mutter aus Königsberg i Pr in
das Fremdenbuch eingetragen hatten ſollten zur Feſtſtellung ihrer
Perſonalien nach derPolizeiwache gebracht werden weil ſie aus einem
anderen Breslauer Hotel in dem ſie drei Wochen gewohnt hatten
unter Hinterlaſſung einer Zechſchuld von 150 Mark verſchwun
den waren Als die Poliziſten in dem Zimmer Baumanns er
ſchienen zog dieſer plötzlich zwei Meſſer hervor und brachte
ſich zwanzig gefährliche Stiche bei Jn demſelben Augenblick nahm
die Frau Gift Beide ſtarben kurz nach ihrer Einlieferung ins
Krankenhaus

Ein Heim für erblich kranke Kinder Jn Anweſenheit des
ſchwediſchen Syphilisforſchers und Begründers der erſten der
artigen Einrichtung Profeſſor Welander Stockholm wurde am
Sonntag in Friedrichshagen das Pflegeheim für erblich
kranke Kinder durch eine Feier geweiht der außer zahlreichen be
kannten Berliner Spezialärzten der Haut und Kinderheilkunde
Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden beiwohnten
Das Grundſtück iſt in einem Garten der bis an den Müggelſee
reicht maleriſch gelegen und von der Stadt Berlin käuflich erwor
ben Geheimer Rat Kirchner begrüßte das neue Heim das erſte
dieſer Art in Deutſchland Geheimer Rat Leſſer von der
Charits ſprach namens der Deutſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung
der Geſchlechtskrankheiten dem Vorſtande anerkennenswerte Worte
aus

Fünfhundert Gerichtsvollzieher fuhren am Sonntag vormittag
mit einem Sonderzug von Berlin aus auf den Oſten los Alles
was ſich nicht ganz ſicher fühlte ergriff ſchleunigſt die Flucht Es
zeigte ſich aber daß dieſe Herren wenn ſie in Maſſen auftreten
viel harmloſer ſind als wenn ſie einzeln kommen Außerdem
hatten ſie ihre beſſeren und milderen Hälften mitgebracht Mit
dieſen fuhren die ſonſt ſo gefürchteten Männer unter Vorantritt
einer eigenen Muſikkapelle vom Bahnhof Rahnsdorf durch Fichte
nau nach Waltingers Kurhaus und kehrten abends mit klingendem
Spiel wieder nach Berlin zurück Der Bericht ſagt nicht ob
ſich die geſtrengen Herren auf dem Lande die Zeit mit Pfän der
ſpielen vertrieben haben

Die artige Miez Die Familie B in Berlin beſitzt eine Katze
die wegen ihres tugendſamen Weſens der Liebling aller Haus
bewohner iſt Dieſe Katze pflegt oft ſtundenlang im Graſe des
im Hofe befindlichen Gartens zu liegen Da entflog aus dem
ſelben Hauſe ein Kanarienvogel und fiel auf den Raſen
Was tat die Katze Sie nahm den Vogel behutſam auf ſprang
durch das Fenſter der im Parterre gelegenen Wohnung und legte
den erſchrockenen Piepmatz ihrer Herrin in den Schoß ohne dem
Tierchen auch nur ein Federchen gerupft zu haben Der Vogel war
ald wieder ganz munter und konnte unverſehrt ſeiner Eigen

tümerin zurückgegeben werden Wenn der Piepmatz nur keine
Ente war

Tödlicher Unfall im Zirkus Ein ſchwerer Unfall hat ſich in
dem gegenwärtig in Hamburg gaſtierenden Zirkus Buſch ereignet
Der 22 Jahre alte aus Oeſterreich gebürtige Pferdepfleger Stanis
laus geriet während einer Vorführung im Manegang ſo unglück
lich zwiſchen Wand und einen Wagen daß ihm der Bruſtkorb ein
gedrückt wurde Der Verunglückte ſtarb auf dem Transport zum
Hafenkrankenhauſe

Auf der Landpartie vom Tode ereilt Am Sonntag wurde
im Reſtaurant Zwiebuſch bei Goſen der Kellermeiſter der Brauerei
Pfefferberg Otto Huck aus Berlin von einem Herzſchlage ge
troffen Huck war in beſter Stimmung mit ſeinen Kindern einer
S und zwei Söhnen auf einem ſonntäglichen Ausfluge be

iffen
Das große Los des Theaterarbeiters Aus einem eigenartigen

Grunde wurde dieſer Tage die Aufführung am Stadttheater in

Der Bühnenarbeitee K er

der öſterreichiſchen Staatslotterie in der Höhe von 40 000 Kronen
zugefallen ſei S glückliche Gewinner war beim Empfang der
Freudenbotſchaft erart faſſungslos daß er mitten im erſten Akt
den Bühnenvorhang plötzlich niederließ Als der
Regiſſeur dem Publikum über die Urſache dieſes Zwiſchenfalles
Aufklärung gab erfüllte das Theater ſtürmiſche Heiterkeit

Ene Fra Lehrer in der Schule hat Frankfurt a M in
folge Mangels an Lehrperſonen zur Vertretung für einen Lehrer
an einer Bürgerſchule Die Dame iſt jetzt mit einem Lehrer ver
heiratet und war vorher ſelbſt amtierende Lehrerin

J Handel Geworbe und Verkehr

3 Uhr 10 Min Kredit 200,75 Diskonto 188 ,37 Deutsche
Bank 241 ,75 Paketfahrt 117,12 Nordd Llovd 90,12 Russische
Anleihe von 1902 86,50 Laurahütte 181,50 Bochumer Guss 228,50
Harpener 189,75 Gelsenkirchen 178 Berliner Handelsgesellschaft
171,30 Baltimore 115,40 Kanada 180,20 Phönix 173 62 Dresdner
Bank 152,75 Schaaffhausen 132,75 Lombarden 21,20 A d
231,25 Siemens Halske 220 Deutsche Uebersee 159,40 Luxem
burger 198,75 Tendenz Ruhig

Am Kassamarhkt notierten höhe r Hofmann Waggon
7,80 Kappel Masch 6,50 Gebr Körting 3,25 Deutsche Gasglüh
licht 5,25 Deutsche Tiefbohr Ges 3,50 Gebhardt König 3
Donnersmarckhütte 3 niedriger Akt Ges für Verkehrs
wesen 2,25 Gr Lichterfelder Bauverein 2 Peniger Masch 5,50
Reichelt Metall 4,50 Deutsche Spiegelglas 60 Hotelbetriebs
Ges 3 Neue Photograph Ges 2 Nordd Steingut 3,25 Sitzen
dorfer Porzellan 2,50 Elberfelder Papierfabrik 2,50 Köln Müsen
2,25 I angendreer 3,50

c

Londoner Börse vom 98 Juni Es notierten Engl, Kongors
84,18 Rio Tinto 76,25 Geduld 3,25 Goldelds 31 Steel com 68,00
Steel prets 126,75 Rand Mines 10,12 Anaconda 9,81

Zum Kalisyndikat
Die Gesellschafterversammlung am Montag hat den Antrag

auf Auflösung des sSyndikats zum 1 Juli abge
lehnt da die hierfür erforderliche Mehrheit von drei Viertein
aller Stimmen nicht vorhanden war

Bei der Frage weiterer Erneuerungsverhandlungen erklärte
das Aufsichtsratsmitglied Emil Sauer sich daran mit seiner
Gruppe nur unter der Bedingung beteiligen zu wollen dass
seitens des preussischen Fiskus bei seinen Verhandlungen mit
Westeregeln diesem nicht Zugeständnisse auf Kosten der
Quoten der jüngeren Werke gemacht worden sind

Der Vorsitzende Oberbergrat Dr Parmann erwiderte
dass zwischen Fiskus und Westeregeln keinerlei Abmachungen
getroffen seien Der Vertreter von Westeregeln Herr Ebeling
wiederholte alsdann die Forderungen Westeregelns die er auf
recht erhielt erklärte sich aber bereit in erneute Ver
handlungen mit der Ouotenkommission einzu
treten Daraufhin wurde die Gesellschafterversammlung auf den
30 Juni vertagt während die Ouotenkommission ihre Ar
beiten und Verhandlungen mit einzelnen Werken sofort aufnahm

Falls das Syndikat nicht bis zum Ablauf des 30 Juni ver
längert ist läuft es mit Ende dieses Jahres ab und die Werke
sind bereits vom 1 Juli ab zu aussersvndikatlichen Abschlüssen
berechtigt

Preisermässigung für Koks
Laut W Ztg fand am Freitag unter dem Vorsitz des

Baurats Beuckenberg Phönix wieder eine Sitzung der Hütten
zechen statt um über die Schwierigkeiten des Koksmarktes und
deren Abstellung eine Entschliessung herbeizuführen Von der
Not wendigkeit einer weiteren Preisermässigung scheint man
auch in den Hüttenzechenkreisen sich mehr und mehr überzeugt
zu haben Zu einem Entschlusse ist man indessen am Freitag
noch nicht gekommen da man über die Tragweite einer solchen
Ermässigung und speziell über ihre Wirkung auf den Eisenmarkt
noch verschiedener Ansicht war Indessen ist schon von einer
Seite ein bestimmter Vorschlag gemacht worden über dessen
Annahme man sich in einer am 5 Juli statttindenden neuen Ver
sammlung an der auch die Outsiders teilnehmen sollen
entscheiden wird

Ueber die Höhe der vorzunehmenden Ermässigung scheinen
die Ansichten noch weit auseinanderzugehen Der überwiegende
Teil der reinen Zechen steht auf dem Standpunkte dass den
unter so schwierigen Verhältnissen produzierenden reinen
Hochofenwerken nur mit einer durchgreifenden Er
mässigung von 34 Mark pro Tonne geholfen Sei
Die Hüttenzechen andererseits dürften kaum für eine Preis
reduzierung von 4 Mk zu haben sein Deshalb ist es nicht
ausgeschlossen dass man sich auf der mittleren Basis von 1
bis 2 Mk einigt

Die Ueberweisungen an Aufträgen seitens des Kohlensvyndi
kats sind übrigens im laufenden Monat etwas stärker als
die Einschränkung vorsieht Statt 60 Proz sind den Zechen
etwa 66 Proz ihrer Koksbeteiligungen überwiesen worden

Die Dresdner Bank errichtet zum 1 Juli in Leipzig unter
der Firma Dresdner Bank in Leipzig eine Zweigniederlassung

Waren ne Brosüuulete
Getrelde

Berliner Produktenb örse 28 Juni Am Frühmarkt nosierten
Weſen inländ Roggen inländ Hafer märklecher
menklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesischer frei
213 219 mistdel 208 212 gering russischer mittel u gern g
192 199 MNais runder 168 174 Gerste inländ Futtergerste mittei
und gering 160 176 gute 176 186 russische und Donau leichte 187
bis 144 Brbsen inländ und ausländischer Futterware 196 202 RIeine

Weizenmehl 00 88,75 75 Roggenmehl o und 1 22,80 5,90
Weigenkleie 11,69 12 50 Roggenkleie 12 68è 18 20 Alles rei Bann,

Hamburg 28 Juni Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecklbg 2e8 270 Roggen stetig Mecklburg und Pomm 195 200
Gerste ruhig südruss 119 12c Hafer fest Holst
Mecklenburger 210 22 Mais ruhig La Plata 124 1ee

Pesdt 28 Juni Weigen ruhig per OKt 18,e9 Gd 18,70
Roggen per OKt 10,20 Gä 10,22 Br Hater per OKt 7,98 Gd
7,93 Br Mais per Juli 76 Gä 7,77 Br

Liverpool 28 Juni Roter Winterweizen per Juli 9,5 per3277 Fess Mais bunter amerikanischer per Juli per
5ept

Answerpon 28 Juni Dentseher La Plateeug Kontrakt perJuni Aug 85 63 OKt 5,57 Dez 6,62 Febr 45 e
Stetig Umsats 20,000 Kg

Zucker
Hamburg 38 Juni Rübdenrohzuoker 1 Prodakt Basls 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Ju n 10,45 10,560 10, 8 Ke Juli r 10,47 10,47 10,47August 10,e60 10,60 10,60Oktober 10,05 10,07 1097PDezember 10,02 10,0e 3002e Märsz a r 11,32 10,30 10,22 7
still ruhig ruhig

Kaseo
Hamburg 28 Junſ Good average Santos

vorm nachm abendsper September 31 Gd 82 d 82Dezember 31 Gd 31 G 3 GdA 31 Gd 808 Gd 805 GMai 51 G 605 Gd 60j Gäruhig ruhig rubig
Rio de Janeiro 2e Juni Kaffee Zufuhren 10,000 Sack i61 000 Sack in Santos t a oHavre 28 Juni Kaffee good average Santos per Sept 41per Des 40 per Mürsz 40 per Maſ 40 Behbpr r F le

Kartoffelmehl und Stärke c
du 28 Juni Kardtoftelmehl und Stärke 24,75 25 Fouchto

Magdoburg 28 Juni Prima Kartoftelstärk a10 a därke und Mehl tor
Nordhausen 25 Juni Brannitwein 40 Pol Proz für 190 Kg

105 106 63,75 68,76 do 48 Vol Proz für 100 106 10r
73,86 M per Ioko Lieferung ohne Fass ad B

Fettwaren und Oela
Butter Sehmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 26 Juni Butter Der schwache Konsum genügte
nicht die andauernd sehr grossen Einlieferungen zu räumen
und konnten sich die Preise nicht behaupten Auch die aus
wärtigen Plätze melden ruhiges Geschäft und weichende Preise
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
Ia Oualität II0611II 113 Mk do Ila Oualität 107 111 Mk
Schmalz Die Schweinezufuhren in Amerika haben in den
letzten Tagen wieder abgenommen was ein leichtes Anziehen
der Schmalzpreise zur Folge hatte Hier ist das Geschaf der
Jahreszeit entsprechend recht still und bewegen sich die Preise
trotz kleiner Vorräte unter amerikanischer Parität Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 66 66 50 Mk amerik
Tafelschmalz Borussia 67,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone
67 72 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 68 72 Mk
Speck Fest

Hamburg 28 Juni
Chamberlain 899,73 Still

Koöln 28 Juni Rüb s loko 61,00 per Mai 59 ,00

Stadtschmalz 65,25 amerik Steam 67,72

Berlin 28 Juni Eier pro Schock vollfrische in und ausländ
8,80 96 südrussische erste Sorte 65 8,65 bess poln galiz, ungar
und ähnlichesorten 3,45 8 566 geringe inländ poln und galizische
Sorten 8,83 8,40 Kühlhauseier oder Kiste Kalkoelerzweite Sorten Kleine Eier 8,10 3 16 M Tendenz ruhig

Chemische Produkte
Hamburg 28 Juni Chilisalpeter per loco 9,00

9,35 frei Fabhrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 8 Juni Baumwolle ruhig Upl loko middl 58 Ptg
Liverpool 28 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 8,26
Liverpool 28 Juni Baumwolle Umsats 8,000 Ballen davon

Import 10,000 Ballen davon Amerikaner 8,000 Bsallen Behpt
Alexandria 28 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 1e,16

Nov 16,09 Jan 16,03

Felr Märs

77 M o ZugLondon 28 Juni Ohili Kupfer stetig 58, 8 Mon 592Straits schwach 1828 8 Monat 184 zie span Hau 13 englisob

13 Zink gewöhnliche Marke traäge 21 Spes Marke 225

Amerilkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New Vork 28 6 26 6 ORieago 28 6 286 S
Weisen p Juli 124 124 Weizen p Juli 115 sSept 1172 113 Sept 110 11Mais p Juli 79 7 o Mais p Juli 70 725

e Sept 78 70 p Sopr 67 SMehl Spring elsars S,30 s,30 Hater p Juli 49 S
Kaffee Fair Rio Nr 7,12 7,12 Sept 48 40p Juni 6 15 6,20 Roggen p Juli 82 83Juli 6 15 6,20 Schmalz Juli 11,60 1 1,65Petroleum in Cases 10,80 10,80 s Sept 11,67 11,72do in New Vork 8,40 8,50
do in Philadelphia s 8,45

Tendenz Weinen vwillig Mais vwillig

TVasserstüngale
d bedeutet über unter Null

n reSaale und Unstruſt

Artern Brückenpegel 27 Mai 6,271 v8 Juni 28 I 1
Nebra Oberpegel 01 4 3v Unuterpegel 1,43 1, 1 2 2Weissentfels Oberpegel 2,24 r2 6Unterpegel 770,20 770,009 o eoTrotha b 28 r 1,44 6Alsleben Oberpegel T 2,30 28, 8 80

v Unterpegel 3 0,96 w 92 4Bernburg Focc sKalbe Oberpegel T I 2 edo Unserpegel 14 ro u
Iser Eger Elbe Moldau

Juni Fall Wuchs Juni Fall WuohsBudweis e7 18 J 2 Torgau 28 25 2Drag Wittenberg b 5 7Jangbunel 7 0,01 1 BRosslau 0,58
Laun T 3 S I wo T 10 2Pardubitz 0,50 Magdeburg 0,88 5 SBrandeis 460,01 8 Tangermde z 7
Nelnik vro,28 s Wittenbrge 1 es 7 cLeitmerite 28 0 46 2 O6mite Peg ar e
Aussig o s 4 HEohbnstort 28 40 72 565Dresden 1,62 6 BBLauendurg so 6

Aussig 28 Juni Pegelstend minus 28 em Vom Oberlau
werden es em Wuehs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Banktirma Samuel Zielenziger Bevlin

28 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäufer
für Vorprämien begw Käuter tür Räokprämien

Vorprämien Rackprämäen
Juli August Juli August

bombarden nosen 157 1 158 i 168 150Baltamore 11 117 113 11 eGaned Pacifice 1815 162 istTürken Lose 146 147 7Darwmstädt B SDise Comm 187 188 2 1r4i 1741Berl Hdlsges 1r2t 173 es h 169 2 2

e r n eheer T 54Oesterr Ored 301 A/ 202 198 i ies
Roussendank e c 5 u 7 e Te e en hNordd Lloyd o 93 2 i s ePrinee Henry 1815 1829 127 ernſ ku

e e h rnubsen v 1908 S r 2
Fe 1 2 2g I c riaiä iigPhehi ue 177 roh jeneh h 194 198under 2 J eA B G a e l 284 et 286

NMaohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxoo
von Samoel Zielenziger Berlin und Essen 28 Juui

Geld J Brier I hNeld BetAdler Kall V A Hugo s 8800Alexandershball 8250 8350Immenrode 3400 3450
Beienrode 4850 4980 Johannashall 85021 8550Bardaoh 12 450 12,650 Justus 1 71 78Oarlsfund 6700 6800 a g2 7500enhall u gershall AxKt 86Desdemone 6000 6800 Ludwigehall 70 71
dsoh Kali Akt 11 11 et Neustassfurt S 10 800

Deutsohland 87251 8800Reiohskrone
h da 92 95 Reinrg Lossa 1100 1200

an SendendeHann Kali Akt e 8aohsen ria 3050 4000
Hattort V ru A a Siegtfriod I 4060 alſo
Helädurg 69 70 Sigmundshall 160 162Heldrungen 1850 1450 Teutonia Akt o 14Heldrungen II 12751 1350 Wilbelmshall 11 11,880ärment inders all 886 8,800Hotel göuol o i38781 8080
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